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Bestellungen
auf daS „Tageblatt ", welches mit
« usnahmeMontags täglicherscheint
nehmen oll« Kaiser!. Postämterzum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie di« Expedition
zu M . 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeige»
nehmen auswärts all« Annoneen-
LüreauS . in Wilhelmshaven bi«
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespalten« CorpuSzeile oder der«n
Stau« für hiesig« Anserenten mit
10 Pf ., für » uSwärtig « mit 15 Pf.

berechnet - RMunen 25 Pf.
Kronprinzenstraße Rr. 1.

A«tWs GkW für st«Mcht Kaiser!., KSm-l. «. Wt. Behörde», smie für die Temmde» Kant «. Neaßadtzödeas .
Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde» vorher erbeten.

^ 207. Sonntag, den 3 . September 1893. 19. Jahrgang .
k Am Tedantage

wenden sich die Gedanken unwillkürlich rückwärts zu jener Zeit,
welche die Botschaft von einem Siege brachte, wie ihn glänzende
und glorreicher bis dahin keine Nation erfochten . Eine ganze
Armee von über i/^ Million Streitern war gefangen ! Und diese
Armee verlor ein Volk, das bisher stets gewohnt gewesen war
von Sieg zu Sieg zu schreiten , ein Volk, daS sich selbst in seiner
namenlosen Verblendung und Eitelkeit den Namen der „ großen"
beigelegt, ein Volk , dos seit undenklichen Zeiten damit prahlte,
daß eS an der Spitze der Civilisation marschire .

Der Tag von Sedan vertrieb den Franzosen den Großmacht
kitzel ganz gründlich. Noch einmal rafften sie sich auf , um ihrenalten Waffenruhm zu betätigen , indessen vergeblich . Nur neue
Niederlagen harrten ihrer.

Von den gewaltigen Keulenschlägen , welche Frankreich damals
niederschmetterten, hat es sich heute vollständig erholt , ja mehr als
dos . Dem Phönix gleich ist das heutige Frankreich größer und
mächtiger aus den Trümmern von 1870 und 1871 erstanden
Thorheit und Verwirrung würde es sein , wollte man diese offen¬
kundige Thatsache auch nur einen Augenblick in Abrede stellen
Geradezu bedentlich muß es erscheinen , wenn , wie eS heute noch
vielfach geschieht, daS fabelhafte Schlachtenglück , das sich 1870 so
sichtlich an unsere Fahnen heftete , zum Ausgangspunkt einer
keineswegs mehr berechtigten Ueberhebung gegenüber Frankreich
gemacht wird.

Wir haben gegenwärtig weder in Bezug auf unsere Streit¬
kräfte, noch in Bezug auf die allgemeine politische Lage irgend
welchen Anlaß zur Ueberhebung. Erst vor Kurzem ist bei Ge¬
legenheit der jüngsten Neuwahlen zum Reichstage nachdrücklich
darauf hingewiesen worden , daß unsere Armee z . Z . der fran
zösischen an Zahl wett unterlegen ist.

Und wie steht eS bezüglich der Marine ? Wir können und
wollen uns nicht , nicht einmal annähernd mit unserem westlichen
Nachbar messen, aber die Milliarden, welche Frankreich immer und
wieder für Vergrößerung und Verstärkung feiner Flotte aufwendet,reden für Jeden, der sie verstehen will , eine recht vernehmliche
Sprache : Frankreich holt zu einem letzten entscheidenden Schlagaus ! Alles drängt und deutet darauf hin.

Mögen die Verhältnisse im Innern der französischen Republik
noch so zerrüttet sein , mag der Panama-Skandal ganze Berge
von Schmutz aufgethürmt haben, mögen die Parteiführer einander
prügeln im Parlament, in einem Punkt geht der treueste Anhänger
des Königthums mit dem rothesten Republikaner , der reiche Fabrik¬
besitzer mit dem lumpigsten Bettler Arm tn Arm : in dem glühen
den Rachedurst gegen Deutschland.

Dieser eine Gedanke beseelt seit 22 Jahren Jung und Alt .
Arm ustd Reich , Vornehm und Gering . Für diesen einen Ge
danken ist jeder Franzose auch daS schwerste Opfer zu bringen
bereit. Kleinliche Rücksichten , wie sie bei uns anläßlich der
Reichstagsauflösung zu Tage getreten, sind dem Franzosen absolut
unverständlich. Die Größe seines Vaterlandes , deren Erscheinen er
von einem Krieg gegen Deutschland nicht erhofft , sondern bestimmt
erwartet, geht ihm über Alles. DaS stete Festhalten an dem Re¬
vanchegedanken und der unausgesetzte Eifer , ihn zur That werden
zu lassen , haben daS heutige Frankreich auf seine achtunggebietende
Macht emporgehoben.

Schon wähnt der gallische Kampfhahn seine Flügel stark
genug zu einem neuen Schlage. Das lehren die Vorgänge der
letzten Zeit mit nicht mißzuverstehender Deutlichkeit. Oder zeugtdas gewaltsame Vorgehen gegen Siam von tleinlicher Schwäche?
Läßt man nicht den die Abschlachtung der italienischen Arbeiter
gutheißenden Bürgermeister von Aigues - Mortes nach wie vor
auf seinem Posten ? Dringen nicht schon französische Offiziere mit
beispielloser Frechheit als Spione in unsere Kriegshäfen ein ?

Man wird gut thun , wenn man diese sichtbaren Zeichen
eines herannahenden Sturme? nicht unbeachtet läßt. Wenn bisher
der Weltbrand noch nicht entzündet worden ist, so mag daran
wohl weniger die Friedensliebe der Franzosen als der Umstand
Schuld sein , daß Rußland noch immer nicht mit der Herstellung
deS kleinkalibrigen Gewehres fertig geworden ist. Aber der
Zeitpunkt , an welchem diese Gewehre zur Einführung gelangen
rückt näher und näher und dann — deß dürfen wir fest überzeugt
sein — wird der Weltfriede nur noch an einem ganz dünnen
Fädchen hängen. Sollte dies später einmal durch die schon jetzt
sich täglich breiter machende Willkür der Franzosen zerschnittenwerden, so wird eS an uns sein , dafür Sorge zu tragen , daß
unsere Väter und Brüder nicht zu einen neuen Jena , sondern zueinem neuen Sedan ausziehen. Und dazu möge der heutige Tag
an seinem Theil beitragen !

Deutsche » Reich .
Die „ Nordd . Allg. Ztg . " begrüßt den Kronprinzen von Italien

(der heute in Coblcnz angekommen ist) auf deutschem Boden , in¬
dem sie u. A. schreibt : „ Heute langt der Sohn und Erbe deS
uallenischen KönigspaareS , der Prinz von Neapel , auf deutschemBoden an , um als Gast unseres Kaisers den Kaisermanövern der
westlichen deutschen ArmeecorpS beizuwohnen. Auch in diesem Be¬
suche kommt das innige Verhältniß zum Ausdruck, welches eben¬
sowohl die Regentenhäufer Italiens und Deutschlands, als die
durch die Verwandtschaft ihrer nationalen En ' Wickelung einander
w nahe gerückten Völker von Deutschland und Italien verbindet.
An den Zielen ihrer nationalen Bestrebungen angelangt , sehen die
beiden Nationen sich nunmehr in dem Wunsche verbunden , die er¬
worbenen theuren Güter festzuhalten, und im friedlichen Wett¬
kampf mit der gesammten anderen Culturwelt die eigene Wohl¬

fahrt zu pflegen und zu fördern . Die Erfüllung dieser Ausgabe
hat ihre mächtigste Bürgschaft in dem Bunde , welcher Deutschland
und Italien , mit dem gemeinsamen Freunde Oesterreich -Ungarn
für die Aufrechterhaltung des Friedens vereint und sie findet eine
erhabene Gewähr in der Freundschaft, welche die Regentenhäuser
dieser Reiche verbindet ."

Berlin , 1 . September . Der Reichskanzler Gras Caprivi
dürste nach Beendigung der Kaisermanöver auf einen Tag nachBerlin zurückkommen , und sich dann nach Karlsbad zur Kur be
geben .

Der Reichskanzler kommt demnächst von Stuttgart, wo
die Kaisermanöver ihren Abschluß finden, nach Berlin zurück
und bezieht sich dann von hier aus alsbald zur Kur nach Karls¬
bad . Auf seiner Reise nach Oesterreich -Ungarn wird der Kaiser
vom Vortragenden Rathe im Auswärtigen Amte, Geh . Legations -
rath von Kiderlen-Wächter , begleitet werden.

Das Abschiedsgesuch des Kriegsministers v . Kaltenborn -Sta-
chau soll vom Kaiser nicht genehmigt worden sein .

Der Staatssekretär im Reichsschatzamte , Graf v . Posadowskh,
welcher im Hotel Monopol hier abgestiegen war, hat uunmehr
seine Amtswohnung im Reichsschatzamt bezogen .

Die Bedenken , die sich gegen die Nachfolge von Mitgliedern
fremder Fürstenhäuser auf deutschen Thronen geltend machen lassen
und die beim Thronwechsel in Sachsen-Coburg-Gotha auch geltend
gemacht worden sind, dürften in allen den deutschen Bundesstaaten ,
wo Ausländer von der Thronfolge nicht bereits ausgeschlossen
sind , Veranlassung zu einer Umgestaltung der Thronfolgeordnung
geben . So wird es in sonst gut unterrichteten Kreisen für wahr¬
scheinlich gehalten , daß wegen der Thronfolge im Großherzogthum
Oldenburg mindestens von Seiten der Landesvertretung über kurz
oder lang ein Schritt gethan werden dürste, um die Möglichkeit
ouszuschließen, daß hier einmal ein Russe zur Regierung kommt .
Jedenfalls empfiehlt es sich , die Thronfolge in allen deutschen
Ländern in dem Sinne zu regeln, daß Ausländer ein - für allemal
davon ausgeschlossen sind . Ob dies im Wege der Landesgesetz¬
gebung oder der Reichsgesetzgebung geschieht, ist schließlich gleichgiltig .
Soll die Frage von Reichswegen geregelt werden, jo würden,da die Bestimmungen des Artikels 4 der Reichsverfaffung wohl
keine genügende Handhabe dafür bieten, vielleicht die Bestimmungen
des Artikels 78 zur Geltung kommen müssen , wonach Veränderungen
der Verfassung im Wege der Gesetzgebung erfolgen, und als ab¬
gelehnt gelten, wenn sie im BundeSrathe vierzehn Stimmen gegen
sich haben.

Wie das „B- T . " erfährt, soll auf der Frankfurter Konferenz
auch die Einführung einer Eisenbahn -Fahrkarten - Steuer , und zwarür die BilletS erster und zweiter Klasse , ernstlich diskutirt worden
sein , indeß nicht die allgemeine Zustimmung gefunden haben. Hin¬
gegen ist eine Erhöhung der Steuer für Staats-Lotterie -Loose ,
welche jetzt fünf Prozent beträgt , eventuell aus das Doppelte des
bisherigen Betrages, mindestens aber auf acht Prozent, in Aus¬
sicht genommen. Ob zugleich auch die Loose der Privatlotter .en
einer höheren Steuer zu unterwerfen sein werden, darüber ist eine
Entscheidung noch nicht getroffen.

Berlin , 31 . August. Eine hier abgehaltene sozialistische
Versammlung nahm einen sehr stürmischen Verlauf . Zwischen den
Sozialisten und den zahlreich anwesenden Anarchisten entstand eine
Schlägerei, in deren Verlauf mehrere Verwundungen vorkamen
Die Versammlung mußte schließlich polizeilich aufgelöst werden.

Nach einer aus Braß eingegangenen telegraphischen Meldung
Ist die von dem Prcmierlieutenant Freiherr v . Stetten geleitete
in das Hinterland von Kamerun entsandte Expedition an der
Mündung des Niger eingetroffen. Die Expedition , welcher auch
der Premierlieutenant Haering angehörte , war im Februar d . I .
von der Kamerunküfle ausgebrochen und den Sannagafluß hinauf¬
gegangen. Von Balinga wandte sie sich im März d . I . nach dem
reich bevölkerten Gebiet von Tikar und erreichte Ngaundere und
Mola . In den durchzogenen Gebieten wurden Verträge mit den
einheimischen Stämmen abgeschlossen. — Herr v. Stetten wird
voraussichtlich demnächst nach Deutschland zurückkehren

Danzig , 1 . Sept . Die Kriegsschule in Danzig wird dem¬
nächst eröffnet werden.

Hamburg , 29 . August. Herr Kapitän Mergell vom Nord¬
deutschen Lloyd traf gestern Abend hier ein , um das Kommando
des umgebauten bezw . verlängerten Lloyddampfers „ Bayern" zu
übernehmen. Die Abreise von hier nach Cuxhaven erfolgt am
2. Seplbr . Morgens. Der bisherige Führer des „Bayern" ,
Kapit . Engelhardt, verbleibt noch hier, um den Umbau des Lloyd¬
dampfers „ Sachsen" und den Neubau der bei der Blohm u.
Voß'

schen Werft tn Auftrag gegebenen beiden Dampfer zu beauf-
ichtigen . Zu dem ersten dieser Dampfer ist der Kiel bereits gelegt,

während man mit der Kiellegung für den zweiten Dampfer be¬
gonnen hat .

Koblenz , 1 . Sept . Das Kaiserpaar ist heute Vormittag

die beim Htnscheiden ihres Gemahls bezeugte mitfühlende Lheil -
nahme.

Leipzig , 1 . Sept . Die antisemitische Zeitschrift „Antikor¬
ruption " veröffentlicht in der gestrigen Abendnummer einen Artikel
über „ Korruption im eigenen Lager" , welcher Dr. Ervin Bauer,
den Chefredakteur der antisemitischen „Neuen Deutschen Zeitung "
derartig angreift , daß ein Einschreiten deS Staatsanwalts erwartbar
ist . Die ZeitungSnummer war binnen einer halben Stunde total
ausverkauft.

A « » l « « ».
Rom , 31 . August. Die „Tribuna" meldet, daß in Neapel

in den letzten 24 Stunden 7 Personen an der Cholera gestorben
sind. In Sulmona sind seit dem Auftreten der Epidemie 86 Er¬
krankungen und 44 Todesfälle gemeldet worden . „Tribuna " erklärt
die Nachricht von dem Auftreten der Cholera in Messina für un¬
begründet.

Monza , 1 . September . Der Prinz von Neapel ist
gestern Abend 10^ Uhr nach Coblenz abgereist. In seiner
Begleitung befindet sich der General Terzaghi und der Kapitän
Avogadro. Der König geleitete den Prinzen bis zum Bahnhof .

Paris , 1 . Sept . Die Wuth der Franzosen über die Ab¬
reise deS Prinzen von Neapel nach Deutschland äußert sich in
immer widerwärtigerer Weise . Ein großes Pariser Blatt ist schon
dazu gelangt , daß es in einem Leitartikel das Haus Savoyen als
„untergehende, moralisch verkrüppelte Raffe" zu kennzeichnen ver¬
sucht. Dieses ebenso alberne wie gemeine Vorgehen wird wenigstens
das eine Gute haben, daß es den Italienern über die Gesinnungen
der Franzosen durchaus keinen Zweifel mehr läßt , — wenn daS
nach den bekannten Vorgängen der letzten Wochen überhaupt noch
erforderlich sein sollte .

Rotterdam , 31 . August. Infolge der in verschiedenen
Ländern auftretenden Cholera hat die Hamburg -Amerikanische
Packetfahrt-Aktiengesellschsft ihren auswärtigen Agenten mitgetheilt,
daß alle Zwischendeckspaffagiere vor ihrer Einschiffung sich ans
eigene Koste « einer sechstägigen Beobachtung durch einen ameri¬
kanischen Arzt in dem Hospital der Gesellschaft unterwerfen müssen .

Rotterdam , 31 . Ang. Heute sind zwei neue Erkrankungen
an Cholera vorgekommen , jedoch kein Todesfall ; 5 Cholerakranke
befinden sich in Behandlung . In Gorinchem ist eine Person an
Cholera gestorben.

London , 31 . August. Bei einer bei Grimsby gestern ver¬
storbenen Frau wurde bakteriologisch als Todesursache asiatische
Cholera festgestellt .

London , 31 . Aug. Die Handelskammer übersandte heute
an den Staatssecretär des Auswärtigen , Earl os Rosebery , ei»
Schreiben über die kritische Lage der Geschäfte in Bangkok, in
welchem gebeten wird , die Regierung möge Maßregeln ergreifen,
um die britischen HandelSinteresfen zu schützen und aufrecht zu er¬
halten . Jede Verletzung der Unabhängigkeit Siams werde de»
britischen HandelSinteresfen einen uneinbringlichen Schaden in
jenem Landestheile zufügen. — Redensarten , nichts als Redens¬
arten !

Madrid , 31 . Aug . „ El boccio Espanol" meldet, daß der
Thronprätendent Don Carlos mit feiner ganzen Familie nach
Mindelheim im bayerischen Regierungsbezirke Schwaben , abgereist
sei , um sich dort der Kneipschen Wasserkur zu unterziehen.

M a r i » e.
8 WilhelmSbaven , 2. September. Drm Kapt'.t. Schönselder (Bitter)

ist naiq Außttdlmstjttllnnz S . M . S . „Olga " rin 14t8g. Urianb «ach Ena-
lond und Len normanischcn Jnse'n bewilligt . — Kapilt. Gehler ist vom 5. bis
1 ." . d. MtS . zur Th.ilnahme an einer Schießüb . ng mit Haubitzen nach
Wi'.helmShave » kmdrt . — Einj.-Frw . Arzt Senf ist zum Dienstantritt hier
eiagetroffen und hat den Revierdienst btt rüden Abtyellungeu der II. Matr.-
Div. Lbemommeu. — StMtug . nieur S .hdell hat einen «tägigen Urlaub nach
Stettin angeiretrn.

— Kiel , 1 . September . Prinz Heinrich ist heute Abend
abgereist, um das Kommando des Panzerschiffes „ Sachsen" zu
übernehmen.

— Berlin , 1 . September . Der Kreuzer „ Falke "
, Kom¬

mandant Korvetten-Kapitän Becker, ist heute tn Kamerun ein¬
getroffen. ,- Zanzibar , 30 . Aug. Die Mission deS britischen
Kriegsschiffes „ Blanche" nach K.smahu ist, wie schon kurz ge-
geme'det, völlig mit Erfolg gekrönt worden. Es war aber nöthlg
für die Garnison des OrteS, daß das Schiff ihr Hülfe brachte.
Nach der Ermordung M. Hamiltons , des Beamten der britischen
ostafrikanifchen Gesellschaft , verhielten "sich die Somalisoldaten
einige Tage ruhig . Am 18. August aber griffen sie KiSmayu an.
Die Garnison schlug sich freilich nach einem erbitterten Kampfe
unter dem Befehl des Italienischen Reisenden Grafen Lovatelli

Schüller bot den Willkommensgruß dar. Der Kaiser gedachte in
der Erwiderung deS Aufenthalts der Kaiserin Augusta , sowie der
rohen Stunden, welche er selbst in Koblenz verbrachte. Er be¬

tonte, daß er Koblenz zum Zeichen seines Wohlwollens als Stätte
des Provinzkaldenkmals Wilhelms I . bestimmte , und hoffe , daß
die Stadt daS Denkmal in treuer Obhut halten werde. Im
Schlosse fand Empfang der Provinzkalbehörden statt . Darauf
wurde das Frühstück eingenommen.

Coburg , 31 . August. Die verwittwete Herzogin Alexan-
drine spricht in namenlosem Schmerz den lieben Bewohnern
der Herzogthümer Coburg und Gotha ihren Dank aus für

zurück. Sofort nach der Ankunft der „ Blanche" begab sich der
hier eingetroffen

'
und

"
vom PUnzen

'
Albrecht

'
,

'
dem

'"
Rekchskanzler 1 Graf an Bord und erbot sich , wenn man ihm eine Anzahl Ma¬

ll Caprivi und der Generalität empfangen. Oberbürgermeister/trosen gäbe, das Fort in Turks Hill anzugreifen und die Herren" " ' ' Fcrrant, Mardougal und Trttton zu besreieu . Ter Kapitän der
„ Blanche" ließ den Lieutenant Lewes mit 40 Mann landen , die ,
vom Grafen Lovatelli geführt , das Fort TurkS Hill wieder er¬
oberten . Darauf wandte sich der Zug nach dem Jubaslusse und
versetzte dem Feind einen entscheidenden Schlag durch die Zer¬
störung deS Dorfes Margareda. Nachher nahmen die britischen
Matrosen Hajowen , wo sie viele SomaltS tödtcten und daS Dorf
zur Strafe für die Ermordung Mr. Hamiltons niederbrannten .Der Flußdampfer „Kenia" ist jetzt ungefährdet . Er wird von be¬
freundeten Häuptlingen beschützt. Die Herren Farrant , Macdon -
gal und Tritton befinden sich wohlbehalten in KiSmayu.



Lokaler «
Z Wilhelmshaven , 2. Sept. S . K . H. Prinz Heinrich

v . Preußen ist heute Morgen 10 Uhr von Kiel hier eingetroffen
und hat sich an Bord S . M . S . „ Sachsen" begeben .

Wilhelmshaven , 2. Sept . Eine erhebende Vorfeier des
SedantageS fand gestern Abend in der Aula des kgl . Gymnasiums
statt . Mit dem gemeinsam gesungenen Choral : „ Sei Lob und
Ehr dem höchsten Gut" wurde die Feier würdig eingeleitct.
Dann wurde daS bekannt Geibelsche Gedicht „Am 3 . September "
von einem Oberprimaner vorgetragen . Gesänge und Vorträge
wechselten nun in schneller Folge. Den Glanzpunkt der Feier
bildete das vaterländische Festspiel „Am Kyffhäuser" . Mit einer
warmen, patriotischen Ansprache deS Herrn Direktors Prof . Hol¬
stein , welche in ein Hoch aus den Kaiser ausllang, fand die
Feier ihren Abschluß . — Eine ähnliche Feier wurde heute Morgen
seitens der höheren Töchterschule im Logensaale abgehalten . Hier
wurden neben Deklamationen und Gesängen noch 3 höchst exakt
und graziös aufgeführte Reigen geboten — ein sprechendes Zeug-
niß dafür, daß auch der körperl

'
hen Entwickelung die nöthige

Sorgfalt seitens der Schule zuz oandt wird . Die Festrede hielt
der Unter-Dirigent der Anstalt , H Pastor Jahns. — In den
Volks- und Mittelschulen wuroe oer Tag in ähnlicher Weise ge¬
feiert. — Eine Vorfeier hatte auch der Veteranenverein schon
gestern Abend im Saale der Burg Hohenzollern veranstaltet .
Zwei Festspiele eröffneten den Akmd ; dann hielt der Vorsitzende
eine kernige , von patriotischem Geiste getragene Ansprache, womit
die offizielle Feier beendet war. An dieselbe reihte sich ein
Tanzkränzchen.

Wilhelmshaven , 2 . Septbr . Anläßlich des Sedan¬
tages hatten zahlreiche Gebäude heute Naggenschmuck angelegt.

Z Wilhelmshaven , 2 . Sept . Gestern Nachmittag hatten
sich die Offiziere und deren Damen auf dem Garnisonspkelplatze
eingefunden, wohin dieselben von dem Herrn Statistisches , Viz- -
Admiral Valois, geladen waren . Man hatte aus Flaggen einig
Zelte hergestellt, in welchen Thee und Erfrischungen gereicht
wurden . Man sah dort fast alle z . Zt . hier anwesendenAdmirale
(Admiral Frhr. v . d . Goltz, Vize-Admiral Schröder und Valois,
Kontre -Admirale von Pawelsz, Thomsen und Oldekop) . Das
MusikcorpS des II . Seebataillons konzerürte. S . Exc. der
kommandirende Admiral Frhr . v . d . Goltz kehrte etwas noch
? i/, Uhr an Bord S . M . S . „ Mars" zurück.

ß Wilhelmshaven , 2. Sept . Die Studirenden der
militärischen Bildungsanstalten , Dr. Trembur und Fleger sind
durch Verfügung des Generalstabsarztes der Armee mit dem
1 . Oktober cr. zu Unterärzten des aktiven Dienststandes der
Marine ernannt.

* Wilhelmshaven , 2 . Sept . Unser Hafen gewährte
auch gestern ein interessantes Bild . Auf den Schiffen entwickelte
sich schon am Morgen ein regeS Leben. Die Ueberuahme der
Kohlen wurde nur noch vereinzelt fortgesetzt . Das Panzer¬
schiff „ Sachsen" nahm heute die auch als Brennmaterial auf der
Jacht „ Hohenzollern " verwendeten Steinkohlenbriqnettes über.
Die anderen Schiffe machten „ rein Schiff" und begannen bald
darauf mit dem Trocknen des,Leinenzeuges. An den beiden Hafen¬
einfahrten bemerkte man wieder einen äußerst regen Verkehr.
Pinnaffen und Barkassen kamen und gingen und vermittelten un¬
ablässig die Verbindung zwischen dem Festland und den auf Rhede
liegenden Schiffen. Am Abend wurde ein großer Theil der Be¬
satzung beurlaubt und amüsirte sich in der Stadt nach Herzenslust .

8 Wilh elmshaven , 2 . Sept . Die SchDe der Uebungs-
flotte werden am Montag den 4. d M . ganz früh den Hafen
verlassen, um mit den auf Rhede liegenden Schiffen die Rückreise
nach Kiel anzutreten .

§ Wilhelmshaven , 2 . Sept . S . M. Panzerfahrzeug
„Brummer " ist heute Morgen hierher zurückgekehrt , und um
11 Uhr Vormittags behufs Vornahme von Reparaturen und Ein¬
nahme von Kohlen kn den neuen Hafen eingelaufen.

8 Wilhelmshaven , 2. September . Der Werftdampfer
„Rival " ist gestern Nachmittag nach Helgoland in See gegangen,
um S . M . Trpdbt. „ 8 26 " nach hier zu überbringen .

8 Wilhelmshaven , 2. Sept . In der zweiten Hälfte
dieses Monats werden die Reservisten der hiesigen Marinethcile
entlassen. — Am 3 . n . Mts . finden die ersten Rekruteneinstellungen
in diesem EtatSjahre statt und zwar bei der H . Matrosendivision
ca . 100 Mann der seemännischen und 200 Mann der Landbe¬
völkerung, bei der II . Werftdivision ca . 130 Mann der Landbe¬
völkerung. Hierauf folgen mit den Rekruteneinstellungen am
1 . November die 4 Matrosen-Artillerie -Abtheilungen , die beiden
Seebataillone und die beiden Torpedoabtheilungen . Die letzten
Rekruten werden in diesem Etatsjahre am 1 . Februar nächsten
Jahres eingestellt und zwar vorwiegend seemännischer Ersatz.

Wilhelmshaven , 2. Sept . Die Persönlichkeiten der in
Kiel verhafteten französischen Spior e sind , wie Berliner Blätter
berichten, bisher noch immer nicht festgestellt worden . Sie führen
gar keine Ausweispapiere bei sich , doch zweifelt man nicht daran ,
daß man es mit französischen Offiz rren zu thun hat, da die Aus
nahmen , die sie vorgenommen haben , ein so technisches Verständniß
zeigen , wie es bei Laien nicht angetroffen wird . Unbegreiflich ist
es übrigens , daß sie die Unvorsichtigkeit begehen konnten, ihr ge-
sammtes Material an Bord des Schiffes zu behalten , während es
ihnen doch ein Leichtes sein mußte, sich dessen zu entledigen und
es auf unverfängliche Weise nach Frankreich zu schicken . — Das
Letztere ist allem Anschein nach doch geschehen. Vielen unseren
Lesern wird eS erinnerlich sein , daß die Dacht gerade während des
Schützenfestes sich hier aufhielt . In Begleitung der beiden Franzosen
wurde hier eine üppige, vornehm gekleidete Dame gesehen , welche
sich mit ihren Begleitern in französischer Sprache unterhielt. Alle
drei wurden am 15 . August in unmittelbarer Nähe des Fort
HeppenS und dann im Kommissionsgarten bemerkt , sonderbarer
Weise aber der Behörde nicht gemeldet . Da die Dame in Kiel
nicht mehr anwesend war, läßt sich mit Sicherheit annehmcn , daß
dieselbe die wichtigsten Zeichnungen über den Kriegshafen der Nord
fee an sich genommen und damit auf dem schnellsten Wege die
Rückreise nach Frankreich angetreten hatte . Darauf deuten auch
die einigen wenigen Zeichnungen , die man von Wilhelmshaven
vorfand . Die ganze Angelegenheit hat gezeigt , daß die Stationirung
eines oder mehrerer Geheimpolizisten im wichtigsten KriegShafen
des deutschen Reiches dringend von Nöthen wäre. Man glaubt
Grund zu der Befürchtung zu haben, daß Dubais und Daguet
keineswegs die einzigen Spione sind , die Deutschland zur Zeit
unsicher machen . — Die Nachrichten lauten überhaupt immer noch
sehr widersprechend . So wird der „ Münch . Allg. Ztg . " aus Kiel
geschrieben : „Nach der Ankunft der Jacht hatte sich eine größere
Schaar von Neugierigen und Fachkundigen am Liegeplatz des Fahr¬
zeuges eingefunden und mit der Bemannung nähere Bekanntschaft
angeknüpft. Dabei stellte sich heraus, daß der Besitzer der Dacht ,
die dem Verband des Royal Thames Aacht-Klub angehört , Mr
Bayley , gar nicht auf derselben anwesend war, sondern daß zwei
Fremde das Fahrzeug zu eigenen Zwecken gechartert hatten . Unter
Wegs war ihr Verhalten von der Bemannung offenbar einer
scharfen Prüfung unterzogen worden , die nicht zu Gunsten der
Beiden ausgefallen sein mußte ; denn von Seiten der Mannschaft
rühren die ersten Gerüchte über ein verdächtiges Gebühren der
fremden Herren her, die alsbald von Mund zu Mund getragen

wurden und auch zu Ohren der Behörde drangen . " — Die „ Frkf.
Ztg . " erhält folgende Angaben : „ Die Jacht „ Insekt " war von
einem englischen Baumwollenhändlcr gechartert und zwar auf die
Zeit von sechs Wochen . Die Mannschaft war für Holland und
den holländischen Kanal angemustert und hatte einen Strlke unter¬
wegs in Szene gesetzt, als die beiden Franzosen die Fahrt nach
Deutschland ausdehnen wollten. Der Strlke hat zu einer Er¬
höhung der Heuer geführt . " Es wäre denkbar, daß die Beiden
in London falsche Angaben über ihr Reiseziel gemacht hätten , in
der Furcht , schon von dort aus der deutschen Polizei signalistrt
zu werden . — Schließlich wird aus Kiel gemeldet, daß die als
Spione verhafteten Franzosen die Erlaubniß nachgesucht haben, die
französische Botschaft in Berlin um ihren Schutz angehen zu dürfen .
Da es sich aber um eine innere kriminelle Angelegenheit handelt ,
wurde ihre Bitte abschlägig beschieden. Heute wird darüber ent¬
schieden, ob ihre lieberführung Ins Berliner Untersuchungsgefängniß
erfolgen soll.

Wilhelmshaven , 2. Sept . Die gestern Nachmittag
vom Dampfer „ Eckwarden" unternommene Umfahrt um die auf
Rhede liegenden Schiffe fand zahlreiche Betheiligung . Heute und
Morgen werden gleichfalls solche Fahrten stattstnden. — Am
Montag Morgen wird der Dampfer „Tell" das Geschwader
umfahren.

Wilhelmshaven , 2 . Sept . Der gestrige Vortrag des
Herrn Dräger im Techniker-Verein bot technisch wie historisch für
die Bewohner der Nordseeküsten manches Interessante. Herr
Dräger gab zum Schluß seiner Meinung dahin Ausdruck, daß
ein halbes Dutzend Militär- und Marinevorlagen die Steuerkraft
des deutschen Volkes gar nicht anstrengen würden , wenn eS ge¬
länge, durch eine monopolisirte Gesellschaft den ganzen Seeschlick
aus dem Meere hinaus und auf unsere Oedländereien zu
bringen .

Wilhelmshaven , 2 . Sept . Die Besucher des sür heute
Abend angesetzten Park-KonzerteS mögen noch besonders darauf
hingewiesen werden, daß dasselbe bei ungünstiger Witterung im
Saale stattfindet.

Wilhelmshaven , 1 . Sept . Der Bau von Schiffen für
deutsche Rhedereien soll nach einem Schreiben , das Staatssekretär
von Boetticher an den preußischen Handelsminister gerichtet und
dieser den Handelskammern zur Begutachtung unterbreitet hat,
ihatfächlich einer staatlichen Beaufsichtigung unterworfen werden.
Bisher liegt die Ueberwachung des baulichen Zustandes der See
schiffe lediglich in der Hand der Schiffklassistkationsanstalten. Die
Prüfung der Festigkeit, Stärke und Schiffskonstrukiion ist aber
den staatlichen Organen meist entzogen. Die Handelskammern
sind darum angefragt worden, ob es nicht im Interesse der
Sicherheit des Seeverkehrs geboten erscheine , noch eine besondere
Ueberwachung des Baustandes der Seeschiffe durch staatliche Organe
einzuführen.

-j- Heppens , 81 . Aug. Die amtliche Revision der Maße
und Gewichte , für die Gemeinde Heppens wird am 28 . Septbr
morgens 9 Uhr , bei Herrn Gastwirth Rost vorgenommen werden

Vas - er UMgegen- »«- - er Provinz.
Jever , 31 . August. (Gerichtliche Verkäufe.) Für das der

Ehefrau des Seilers H . Popken zu Jever gehörende, an der
Mühlenstraße belegene Wirthshaus „ Birnbaum" bot im heutigen
vierten Verkaufstermin der Wirth I . H . Behrens zu Sengwarden
12000 Mk. Für das dem Seiler Popken zu Jever gehörende
Wohnhaus mit Garten an der Mühlenstcaße erfolgte kein höheres
Gebot als das im letzten Verkaufstermine von Frl . Johanne
Bruns zu Jever abgegebene Gebot von 3650 Mk. Die Er-
theilung des Zuschlags für beide Immobilien mürbe ausgesetzt
und sind weitere Anträge Vorbehalten. Für das den Erben deS
well . Kaufmanns Salomon Herz zu Neustadt - Gödens gehörende
u Rüsterfiel belegene Wohnhaus mit Garten bot !m heutigen
rsten Verkausstermin Herr H . E . Muffen zu Jever 3600 Mk.

Der Zuschlag wurde ausgesetzt und zweiter Verkausstermin aus
den 13 . September anberaumt . Zum Ankäufe des zum Nachlasse
des weil . P . Hilters gehörenden Wohnhauses mit Scheune und
Garten beim Bahnhofe waren Liebhaber nicht erschienen und
wurde zweiter Verkausstermin auf den 14 . Sept . angesetzll

Oldenburg , 30 . August. Der Magistrat und Stadtrath
von Elsfleth haben an den Landtag eine Petition gerichtet, in
welcher daraus hingewiesen wird , daß durch die Korrektion der
ünterwefer infolge der Vertiefung der Ostergate um reichlich 10i/.>
Fuß der Niedrigwasserspiegel so erheblich gesenkt wird , daß das
Rekumer Loch jetzt in jeder Tide längere Zeit vollständig trocken
liegt und deshalb ganz dicht zu werden droht. In der Petition
wird nun um Aufhebung der das Rekumer Loch betreffenden Be
stimmung gebeten. Die Petition schließt mit der Bitte : „Der hohe
Landtag wolle sür Oldenburg das Recht der Vertiefung des Re
kumer Lochs geneigtest wieder Herstellen , auch dürste die Breite
desselben von 55 m , welche pro 1889 bestimmt worden , beizubc
halten und die benöthigte Tiefe durch Ausbaggerung zu beschaffen
sein , damit der Stadt Elsfleth ihre Kauffahrtei - flnd Dampfschiff
ahrt nebst Handel und Verkehr , welche sümmtlich verloren resp
ehr geschmälert find , wieder zugeführt werden, indem nur dann
Elsfleth bei großer Thätigkeit im Stande ist , seine Geschäfte weiter
zu führen , das Verlorene wieder zu erringen sich bestreben und
vor Ruin nach Anstrengung aller Kraft schützen kann , worum auch
das Großhcrzogliche Staatsministerium, Departement des Innern
am 10 . d . gehorsamst gebeten ist. "

Oldenburg , 31 . August. Die Herren Laudtagsabgeord
neten unternahmen vorgestern und gestern eine Besichtigung längs
des Hunte- Ems -Kanals. Von den Herren der Regierung bethei
ligten sich die Herren Minister Jansen und Heumann , Ober
Regierungsrath Dugepd , Oberkammerrath Rüder und Baurath
Schacht an dem Ausfluge . Auch die Mitglieder des Centcalvor -
standes der oldenburgischen Landwirthschaftsgesellschast hatten eine
Einladung erhalten . Die Fahrt nahm an beiden Tagen einen
planmäßigen und schönen Verlauf . Das Wetter konnte nicht herr¬
licher sein . Die Bewohner der Gegenden, durch welche die Herren
kamen , brachten ihren Willkommensgruß durch Fahnen und Blumeu
schmuck zum Ausdruck.

Oldenburg , 1 . September . Am 1 . September feierte der
Ober -Maschinenmeister der Schulzeschen Hosbuchdruckerci , Herr
Krapf, ffein 25jtthrigeS Jubiläum in demselben Geschäft . Vordem
war Jubilar hier in der Stalling '

schen Buchdruckerei als erster
Maschinenmeister thätig . Trotz seiner 62 Jahre ist derselbe noch
sehr rüstig und kann in etwa 2 Jahren sein 50jähriges Buch¬
drucker -Jubiläum feiern.

Leer , 1 . Sept . Unsere Stadt wird augenblicklich von den
Masern heimgesucht ; dieselben treten bislang aber sehr gelinde auf.
Einzelne Schulklassen find ziemlich gelichtet . An verschiedenen
Orten der Umgebung kommen Diphtheritis, Scharlach und Keuch¬
husten vor.

Ent den , 1 . Septbr . Wie der O . Z . mitgetheilt wird , ist
gestern Nachmittag der von Norden hier ankommende Küstenbahn¬
zug mit ca . einer Stunde Verspätung eingetrosfen. Als Ursache
wird angegeben, daß in der Nähe von Suurhusen die Maschine
sowie ein Packwagen aus dem Geleise gelaufen waren ; glücklicher
Weise Ist es sonst ohne Unfall verlaufen .

Norderney , 29 . Aug. Graf Herbert BISmarck Ist gestern
mit seiner Gemahlin zu längerem Knrgebrauche wieder hier cin -
getroffen . — Die Zahl der bis zum heutigen Tage angemeldeten
Badegäste und Fremden beträgt 18 000 gegen 17 268 zur selben
Zeit des Vorjahres.

Nordenham , 31 . August. Für das dem Kaufmann
Wilh . Müller zu Atens gehörende, hies. belegene Etablissement

Friesischer Hof" wurden im gestrigen ersten Verkaufstermine von
dem zeitigen Pächter , Gastwirth Euken hiers . 100000 Mk. ge¬
boten ; der Zuschlag wurde aber noch nicht ertheilt , da noch ein
zweiter Verkaufstermin anberaumt werden soll .

Osnabrück , 30 . August. Premicrlieutcnant Emil Ax , der
bei dem Stege über den Sultan Meli von Moschi den Heldentod
und , ist hier beheimathet, wo seine Eltern schon einige Jahre
Ihren Wohnsitz haben. Der Gefallene war , wie das „ O . T ."
mittheilt , am 6 . April 1863 zu Siegen geboren, wo er auch im
Jahre 1882 sein Abiturientenexamen machte . Nach einem ein¬
jährigen Aufenthalte in VervierS trat er 1883 beim 8 . Rheinischen
Fnßartillerie-Regiment in Metz als Avantageur ein , dem er , 1884
zum Sekondelieutenant befördert , bis zum Jahre 1891 aktiv an¬
gehörte. Zu Anfang des genannten Jahres ging er nach Afrika,
wo er am 6 . April In Bagamoyo eintraf . Bald nach seiner An¬
kunft machte er unter Chef Johannes ekke Expedition nach dem
lWmandscharo mit und wurde dann Chef der Station Masinde .
Im April d . I . wurde er zum Premierlieutenant befördert und
betheiligte sich dann an der Strafexpedltion gegen Sultan Meli,
wobei er am 12 . d . M. den Heldentod fand . Der Verstorbene
erfreute sich bei Allen , die ihn kannten , einer großen Beliebtheit ,
und war bei seinen Vorgesetzten als tüchtiger, diensteifriger Offizier
geschätzt. —

Helgoland , 30. August. Seitens des Süderdithmarfcher
Landrathsamts ist nunmehr eine Polizeiverordnung , betreffend die
von den Badegästen und sonstigen Besuchern der Insel längst ge¬
wünschte Regelung deS Tarifwesens für die Bootsleute und Gepäck¬
träger erlaffen.

Helgoland , 31 . August Eine höchst interessante Ent¬
deckung machte , wie schon gemeldet, der hier anwesende Dr . Holz¬
hausen , indem er auf dem Oberland ein Hünengrab auffand und
ausgrub . Ein Steinsarg ist bloßgelegt. Da Helgoland seit Alters
her als Ort der Zusammenkunft, gewissermaßen als nationales
Heiligthum (daher der Name Helgo- , Heligoland , sowie der noch
ältere Name der Insel „ Fosetesland " von dem Gott Fosete, der
hier einst ein Heiligthum hotte) von den Friesen , namentlich den
erfahrenden Jnselfriesen angesehen worden ist , so darf man den
weiteren Entdeckungen des Genannten mit Spannung entgcgen-
ehen. Auf Helgoland residirte auch der Friefenköntg Radbod , der
zuerst in Stavern in Ostfriesland seinen Wohnsitz hatte ; hier
opferten die Friesen vorzugsweise ihren Göttern, besonders dem
Woeda ( Wodan) und feinem Enkel, dem Baldurssohn Fosete, der
oben schon erwähnt wurde ; hier theilten sie , von ihren Fahrten
zurückkehrend , ihren Gewinn oder Raub . Auch in späteren Zelten
war Helgoland noch ein Sammelplatz der friesischen Fischer , be-
onderS der HeringSfischer. .

—* Die „ Nattonalztg. " erfährt, der Gesundheitszustand
Hans v . Bülows gebe zu Bedenken keinen Anlaß . Der Künstler
werde nach Beendigung der Kur feine Dirigententhätigkeit in
Berlin und Hamburg ungestört wieder aufnchmen können .

z
Ltsx - essnttliche Nachrichten - er Gta - t Wilhelm - have«

vom 26 . August bis 1 . September 1893 .
Geboren : Ein Sohn dem Mttelschullehrer Hasse, Arbeiter Richter ,

Schmiedemeister Funke. Schuhmachermeister AlberS , Kaufmann Behrens, Werk¬
meister Dubke ; eine Tochter dem Kantinier Begemann, Prcmler -Llentenant-
Freihecr von Porllnitz, Handlanger Jaißen , ObersteuermannSmaat Blaschke,
Kaufmann Bock, «ußeidcm wurde eine uneheliche Geburt (Mädchen ) an¬
gemeldet

Aufgeboten : Maschinist Braun hier und A . L . WilmS zu Seng¬
warden, Obuseuecwerker a . D. Rehlaeader und Wtliwe Schlenther, G . P . geb .
Steffens, Beide hier , Kapitän-Lieutenant Schosnfelder hier und M. K. BoyeS
zu Bremen. Olerfcue.wer 'Smaal Schmitz hier und G . S . Osterwald zn Kiel,
Schlosser Bause zu Bant und A . M . Mengel hier, Werftarbeiter Adels und
G . F . Gerdsen , Beide hier, Matrose Lüder hier und D. I . K . Ztemann zu
Hamburg, Sergen» '

: König hier und E. Ehr. Beiiinger zu Dudwetler, Maiross
Gorath und G . Teinmen, Beide zu Hvlt.csehn.

Eheschließungen : Werftarbeiter Krüger und M . N . Krast, Beide hier,
Klempner Hofsmonn und A . Dt , Bode, Beide hier , Photograph und Maler
Sieh ! und M. K . B . Karth, Beide hier :

Gestorben : Witiwe Willen, E. geb. Zimmermann , ÜS I . alt , Kvuigl .
Kammerherr, Reichsgcas von Lü .tschau. S8 I . alt, Schlosser HelmerS , 2 t I .
alt, Kommt; Csaaßen, 18 I . alt , Tochter des Formers Busch , 1 I . alt,
Tochter deS Handlangers Hoffmarm, 1 I . alt, Ehssrau deS Arbeiters Damster.
I . geb. Zsken , 57 I . alt , Tochter des Schlossers Hoppe , 25 T . alt . Außer¬
dem wurde eine Tvdtgeburt (Dräschen ) angemeldet .

Kirchliche K s ch r l ch t e n.
14 n . Trinitatis .

Evaugel Ische Marine - Garnifon - Gemcinde.
Gottesdienst um 11 Uhr . Mortncpfnrrer Heim.
Katholische Marine - Garnison - Ge me tndr .
Schutzengelsest . Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civll - Gcmetnde .
Gottesdienst um iU/z Uhr . Text : Luc . 17 , 11 — 19 .
Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt » m 9 Uhr .
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns , Pastor.
Kirchengemcindc Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Harms , Pastor.

Methodisten - Gemeind c . (Verl . Gökerstr. 22 .)
Vormittags 9 »/, Uhr und Nachmittags 5 Uhr GcttcLdlcust.

Vormittags 11 Uhr Sonn tagsschule.
Montag Abend 8 ->/z Uhr Predigt von Herrn Prediger

Gebhardt auS Karlsruhe. Lind ner , Prediger.
Bnptisten - Gemeinde .

Vorm . 9 >/z und Nachmittags 4 Uhr Predigt. Vorm . 11 Uhr
Kindergottesdienst. Wind erlich , Prediger.

Meteorologische Beodachtnngen
des Kaiserlichen Observatoriums zu WilhelmShavcn .
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Hochwasser i« Wilhelmshaven.
Sonntag , den 3 . Sept . 1893 : Vorm . 4 51 , Nachm . 6 18 .
Montag, den 4. Sept . 1893 : Vorm . 5 .40 , Nachm . 6 . 18-

Die Zeiäsn -fadrilr 6 . sssnnvbsi'g » K. Tllrioli
sendet direct an Private : schwarze , weiße und farbige Seiden¬
stoffe von VS Pfg . bis Mk . 18 .6S per Meter - Mt , gestreift,
karrtrt, gemustert , Damaste rc. (ca . 210 versch . Qual , und 2000 versly-
Farben , Dessins rc.) Porto- und zollfrei - Muster umgehend .



Konkursverfahren.
dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns Friedrich
ssilkelm Meugers , alleinigen In¬
habers der Firma F . W . Mengers zu
Wilhelmshaven , ist zur Prüfung der

nachträglich angemeldeten Forderungen
Termin auf den

12. Sept . 1893, Norm. 10 Uhr,
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hier¬
selbst anberaumt .

Wilhelmshaven , den 24 . Aug . 1893 .

Königliches Amtsgericht."
Bekanntmachung .
Der Herr Oberpräsident hat dem

bienenwirthschaftlichen Verein für Papen¬
burg und Umgegend unterm 21 . August
1893 die Erlaubuiß ertheilt , in Ver¬

bindung mit der im Monat September
d . I . in Papenburg stattfindenden Aus¬

stellung von bienenwirthschaftlichen Ge¬

rüchen und Jmkereiprodukten eine Ver -

loosung von Honig und Honigproductrn
abzuhalten und die dazu auszugebenden
800 Loose zu je SO Pf . außer in den

Kreisen Aschendorf und Hümmling auch
in den Kreisen Leer und Weener zu
vertreiben .

Wilhelmshaven , den 30 . Aug . 1893 .

Der Hülfsbeamte
des Königuchen Landraths .

I . A . :
Weiland , König ! . Polizei - Commifsar .

Bekanntmachung
für Teefahrer .

Die in der Bekanntmachung vom
28 . Jul ! 1893 gegebene Verlegung der

Spiere L . L hat nicht aufrecht erhal¬
ten bleiben können , weil die steile Kante
der Robbenplate nicht genügend gedeckt
war .

ES sind deshalb ausgelegt worden :
1 . DieKrcuztonne Emshörn Süd auf

53 - 25 ' 42 " n . Br . u . 6« '
5S ' 48 '

ö . L . v . G .
2 . Die Spiere D . D . aus 53 " 24 ' 56 '

n . Br . und 6« 55 ' 17 " ö . L .
3 . Die Spiere D . D . aus 53 « 24 ' 36 '

u . Br . und 6v 54 ' 48 " ö . L.
Emden , den 26 . August 1893 .

H . Danneberg ,
_ Baurach .

8H » » rK » 88 «
liöi' 8tM MölliMvöli.

Die Sparkasse hat Gelder auf Hypo¬
thek oder Wechsel zu verleihen . An¬
träge sind an den Vorsitzenden des
Curatoriums Herrn Beigeordneten
Lohse zu richten .

Mittwoch, den 13 . Sept . d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

im Amtsgerichtslokale zu Jever angefetzt .
Im heutigen ersten Termine sind

3600 M . zuhöchst geboten und wird
in diesem zweiten Termine voraussicht¬
lich sofort der Zuschlag erfolgen .

Neuende , 31 . August 1693 .

O. G-vdes,
Auktionator .

7
^

- Verkauf .
Die Erben der verstorbenen Frau

Wittwe MöhlNkiNg hi - srlbst beab¬
sichtigen ihre mitten <m Orte , an der
Hauptstraße belegene

Besitzung,
bestehend

ans Wohnhaus nebst
Stall und Garten , zu¬
sammen ca. 3 Sch . Saat
groß ,

am

Sonnabend, den16. Sept . d . I .,
Nachm. 5 Wr .

in Möhmking ' s Gasthause zu
Neuenbnrg öffentlich meistbietend durch
den Unterzeichneten zu verkaufen .

Das Wohnhaus befindet sich in einem
guten baulichen Zustande , enthält viele
Zimmer und ist sehr bequem eingerichtet .

Der Garten ist bester Bonität und
in hübscher Weise angelegt .

Die Besitzung eignet sich ganz be¬
sonders für einen Privatmann , welcherin einem hübschen Dorsc mit waldreicher
Umgebung wohnen will .

Kaufliebhaber ladet ein

A). Fvairekf-ir,
Auktionator ,

Nenendnxg .

Verkaufs

JmmbilS,
bestehend

in einem a«,mesm »e-
M « e « Wnjnhanse « ,d

>„ schönem Garten ,ist zweiter Termin auf

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine Etagen -Wvh »
N««g, 3 Räume.

Kaste«, Grenzstr . 81 .

Zu vermiethen
eine herchschoftl. WvhUNNg von 4 oder
5 Zimmern .

Grenzstr . 11 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine ObertvvhNUNg ,

Wtve . Teegert , Neubremen ,
Bremeistr . 7 .

Zu vermiethen
eine möbl . Stnde nebst Scklafstube .

Mmstr 6 , 1 Tr .

Zu vermiethen
ein hübsch möbl . Zimmer .

Elsaß , Börsenstr . 14 .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine Unterwohnung
in Metz . MiethpreiS 160 Mk .

F. E . Nagel ,
Roonstraße Nr . 109 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zinmer . Monatlich
20 Mark .

H. F . Christians , Roonsir. 89.

Zu vermiethen
eine Etagenwohnnng im Stadt
theil Elsaß von 5 Zimmern , Küche und
Bodenraum / Näheres

Gökerstr . 11 .

Au vermiethen
zum 1 . Nov . eine schöne 4räum . Unter -

MvhNttNg, Verl . Gökerstr. 2.
D . Wieting ' Neuende .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine Ziüumige Unter -
»vohNNNg nebst Zubehör .

H. Tobben, Tonndc !ch ,
Schwidtstr . 4.

Zu vermiethen
eine 4räumige UntertvohNNttg mit

abgesch' . Carrllwr u . sämmtl . Zubchör .
F . Rebien , Schulstr. 28 ,

am Park .

Zu vermiethen
eine WvhNNNg v . 4 Räumen , abgeschl.
Corridor . Wasserleitung , Bodenkammer
n . s . w . Ostfriesenstr . 71 , ob . 1.

Zu vermiethen
eine fein möbl . Ttttbv nebst Schlaf¬
stube , event . mit Burschengelaß .

Grahl , Gökerstr. 15 , hochp .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein möbl . Wvh « ^
md Schlafzimmer .

Marktstr . 40 , p . r .

Zu vermiethen
eine schöne GtagVNWohNNNg zum
1 . Nobembe . . Preis 200 Mk .

Lnä . Krüns , Bismarckstr . 36v.

Zu vermiethen
eine herrschaftliche WvhNNNg , vier
Zimmer mit allem Zubehör , zum I . Okt .

A . Borrman «.

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 4räumige Knter -
und eine 3rämnige OberWvhNttNg
bei K . Hapke , Neubremen ,

Grenzstraße 50 .

Zu veMtetyen
ans sofort ein möblirtes Zimmer
und zum 1 . Oktober oder November
eine kleine HiNterMohNNVg an ein
kinderloses Ehepaar .

Ulmstraße 26 .

Zu vermiethen
Vcrsetzungshalber zum 1 . Novbr . eine
sreundl . Etagenwohnnng und auf
sofort eine k! HinterwohNttUg .

Näheres Banterstr . 12 .
Daselbst ist auch ein dreirädriger

Kinderwagen zu verkaufen.

Wallstraße 8 werden in der nächsten
Woche z herrschaftliche

Wohnungen
im Preise von 650 —750 M . frei , von
denen zwei jetzt als eine Wohnung für
1350 M . vermiethet sind .

Viktoriastr . 5 ist eine große

herrschaftliche Wahamj
zum Pceise von 2000 Mk . za Ver -

miethe«. Gest . Anfragen zu richten
Kastellan Günther ,

Wallst r . 9»

Zu vermieden
ein möbl . Zkmmer nebst Schlafzimmer ,
sowie ein möbl . Zimmer .

Otdenburgcrstr . 2» .

Zu verkaufen
wegzugShalber ein Meyer ' s CvN
versatlovs - Lexikon , 4. Aust -ge .
19 Durchaus neue Prachtbände .

Näheres Kasernenstr . 1 , II .

Ans scöort mehrere

gut möök. Zimmer
zu vermiethen .

Zu erfragen in der Exped . d . Blatt - s .

Mt M Sram .
"" '

.
mit sep. Eingang , am Park , ist zum !
l . Okt . zn vermiethen . Pr . 360 Nt .
Ni . K ävn , Bismarckftr . 29 , a . Park .

Zu vermiethen
Berschungsyalber 1 EtageNWvhNNg ,
4 Räume , abgeschl . Corridor , Wasser¬
leitung , mit sümmtlichem Zubehör zum
1 . Novbr . Neusstr . lu .

Auf sofort oder später eine sreundl .
Etagenwohnnng zu v - rm 'ethcn.

Bismarckstr . 20 am Park .

Mg W verkilllfetl
ein noch c.ut erhaltener Kinderwagen
nebst Dicke.'
.Kastiwsrr . 6 , 3 Tr . , am neuen Hasen .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . in der ersten Etage :
1 . Eine abgeschl . WohttlMg , 3 Zimmer

u . Küche nebst Wasserleitung , Keller
u . Bodenraum für Mk . 370 ;

2. eine WvhNNNg , 2 Zimmer u . Küche
für Mk . 230 ,

ev. auch im Ganzen für Mk . 570 .
Mühlenstr . 97 , Ecke d . Börsenstr .

Zu verkaufen
ein sehr gut erhaltenes Klavier von
gutem Klang . Zn kaufen gesucht :

tiukgroße Badewanne
F. Werner ,

Friedlichst ! . 4 , 3 Tr .

Zu verkaufen
ci -i leichter

Wo ? lagt die Exped . d - Vl .

8 » t « 8 I - « KS8
für einen anständigen jungen Mann

Müllerstr . 2»

ilis öucinli ' liellsi'et ^

von

^ llsLrt

^ VL . - Ds

Gesucht
zam 15 . Sevt . ein erfahrenes , ordent¬

liches Dienstmädchen .
Frau 4rtl , Moltkestr . 15 I .

Gesucht
eine Fra « oder älteres Mädche «
zur Führung eines kleinen Haushalts .

Wo ? sagt die Exped . d . Wilhelmsh .
Tageblattes .

Gesucht
sofort ein Mädchen von 14 bis
16 Jahren .

Za erfraaen in der Exped . d . 8

kicheMUimMsM
und Tischler

aus dauerde Arbeit gesucht .

Gesucht
zum 1 . Okt . eia zuverl . Mädche » ,
Das auch wii Kindern umzugehen versteht .

Näheres in der Exped . des Blattes , xwtreten .

In meiner Cmiditvrei u . Bäckerei
kann sofort ein

Gesucht
auf sofort ein Lohnkelluer .

_ Vsll'8 K68t3llran1.
Gesteht

ein Mädchen für den Nach,nittag .
Kaiserstr . 4 , I

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Mädchen
für die Tagesstunden .

Hintcrstr . 6 , Osteing . , 1 Tr .

Gesucht
für ein erkranktes Mädche « aus
sofort ein anderes .'

Fra « Heers , Peterstr . 83 .

_ TteUung erh. Jeder überallhin
umsonst . Fordere p . Postkarte Stellen -

Answahl . Courier , Berlin -Westend 2 .

Gesucht
ans sofort eia kräftiges Mädchen ,
welches kn der Milchwirthschaft Bescheid
weiß , gegen hohen Lohn .

D . Wieting , Neuende .

für einen jungen Atann .
Tonndeich , Schulstr . 26 .

Jever , Bahnhosstr .

Auf sofort ein

VILÄoLsn
für die Vormittagsstunden gesucht .

rsdWllk8 Mer .
Roorrstratze.

Tuche auf gleich anzutreicn noch
eiuige tüchtige Mädchen.

Eibetts Rachw .-Büreau,
Neue Wilhelmshavenerstr . 64 .

Am Tountag , den S . Teptbr . ,
fährt ein Motorboot der Motorboot -
Genossenschast Emden -Aurich -Wilhelms -
haven von

MUelm8k.kMu Mlk Rarimßel
hin und zurück.

Absahrt von Wilhelmshaven :
Nachmittag « 1 « hr 45 Min .

„ b „ „
„ 4 „ 15 „
„ ^ „ UV „
„ v ^ 15 „

ver Soot8Mrer .

WelllichtigkUellheit
Imprssmrle

1-Lmxöuäood .tö ,
heller brennend und nicht kohlend ,
empfiehlt

li. I.. V. >1. küsn,
Neuestraste.

Wie ernShren Sie Ihr Kind ?
. Nach den vorzüglichen Erfolgen mit

Ihrer » Indern ahrung *
) bei meinem

ersten Sohne , mö pteich dieselbe auch
bei meinem zweiten nicht missen " .
(Ausz .) Di . Kchsstl , Grebenstein .
*1 Timpe's Kindernahrung irr Packeteil
L 80 und 150 Pfg. zu haben bei

Richard Lehma«».

Im KLnderkrSnzcheu .
Thekla : Hast Du denn Mimmi

von Holm nicht eingelade » , Bertha ?
Bertha : Doch , aber sie kann nicht

kommen , denkt Euch , sie hat den Keuch¬
husten im höchsten Grade .

Julie : Ten habe ich auch gehabt ,
das ist ja gar nicht so schlimm, wenn
man nur das richtige Mittel bekommt .
Wißt Ihr , Ms das beste Mittel ist ?

Alle : Krauöea - Wruff - König !
Franven - Wrust -Konig!

Julie : Ja , Ihr habt 's errathen .
Den habe ich auch von meiner Mama
bekommen , so was deliciöses und wirk¬
sames ! Ja ganz kurzer Zeit war der
Husten weg , so daß unser Haus -Arzt
sich auch g wundert und gesagt hat ,
den Trauben -Brust -Hontg wolle er
überall empfehlen .

Der echte ouS edelsten Weintrauben
ber itete rheinische Trauben -
Bl .ust-Houig von W . H . Zicken -
heimer in Mainz , seit 25 Jahren bei

Husten, Heiserkeit, Verschlei¬
mung, Hais -, Brast - und Lnngen-
leiden, Keuchhusten re. in vielen
Millionen Fällen unübertroffen und
einzig bewährt , ist L Fl . 60 Pfg . , 1 ,
D/z und 3 Mk . nebst Gebr .-Anw . zu
haben in Wilhelmshaven bei Mich .
Lehman «, Drogenhandlung.

Zeugnisse bekannter , hochan¬
gesehener Personen liegen in allen
Depots aus .

21LL6-
ULnäsckukö .

Prima Lammleder
für Dcmcn 1 . 50 Mk . , für Herren

1 .75 Mk .

Hands - Leder ,
beste Marke , für Damen und

Herren , Mk . 2 .75 .

Mtes ^ gis ^ MIllUIIIW .
sür 2 junge Leute .

Pele - str . 2» , Hkuterh . , u . r .

Guter« bürgerlichen
Vlillagslisvk

Böisenstr . 24 , 1 Tr . ! .

Verloren
auf dem Wege von Kronprinzensträße -
Könlgstr .-Bahnhof eine schwarze

WU" Franenjacke. "W8
Abzugeben gegen Belohnung in der

Exped . d . Blattes .

flMWlÄ ,
L Pfund 1 Mk . 10 Pf .

ist wieder vorräthig .

i i »
« ltestraste s .



örsmks kommt ! NmstaAOöckkM .
Lügltch neue Eingänge von

in guten dauerhaften Qualitäten bei
sehr niedrige« Preise».

V . H . Vühvnrcrnn .

Sonntag , den 18 Sept . :
steicmnli, muhhtt üsll
Musik von der Schillersichen Kapelle

Anfang des Cancerts 4 Uhr .
Hierzu ladet sreundlichst ein

Zum CesWlllltr
fährt am Montag Vormittag
8V, Uhr Dampfer „ Tell" . Fahr¬
preis 50 Pf. ä Perjon.

Kümmelkäse,
Pfund 24 Pfg . , bei Ganzen 22 Pfg . ,
empfiehlt

1 . 0 . « iultt ,
_ Altestratze 2.

Ogr vordsröitsllcls

ikrseliiniztm - fWiimm
tür äas ^ intörsinlbsnstr 1893—94
bsAinvt unt 2 . 8Irt « dvr vr
LmmslänvASir nur dis cisdiv .

^ usssräöw virä
ksM - Usebdille -Voterriodt
kür UAsodinsir-I 'srsollsI cisr LrisZs-
uaci Hanätzlsrnktiiits, soviv

KsodMe - MemM
in sLwmtliodsii kv » 1 - 1Vi88vn
8 «I»»1t6 » ertksilt.

iölübsrss H8 >»ix8tra88v 58
LLvrlvk ,

UÄsediiisit -Obsi-Iit^siiistii' a 1).

Gardinen
von den billigsten bis zu den feinsten
Qualitäten in sehr grotzer Aus¬

wahl.
Lk L .

Heute Souutag :
Tunzkvänz ^ en.

Dauz-Abonnemeut 1 Mk. Ansaug 8 Uhr Abends.

Heute Sonntag :
Or . lAQ 2IH1U 8 L 1r

bei gut besetztem Orchester,
wozu sreundlichst einladet

I. 8 . Liier« , Heppens .
VL8 Mann üoü'sede KLlrexträet^ esüllüüeiiMer!
i8t aus seÄLllekw Miel. äen LppeM nnü Me

Lörperkräkte 2u debeo.
Ihr Malzextract-Bier hat mir und meiner Tochter vorzügliche !

! Dienste geleistet . Wir waren vor dem Gebrauch Ihres Bieres bleich
und körperlich sehr geschwächt; jetzt haben wir bedeutend an Körper¬
gewicht zugenommen , der Appetit ist ein sehr gesteigerter , wir fühlen
uns gekrüftigt und können es allen Schwächlichen zur Kräftigung ihrer
Gesundheit bestens empfehlen .

Frau C . K8H«, Berlin , Weißenburgerstraße 20.
K«ük, k. k. Hoflieferant , Berlin, Neue Wilhelm - !

straße 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Ludwig Jaussen .

Sochstiat Mahnte« !
Chice Maas!

Caame Aasmhl!
lim». leim .

Taiiz - u.Ullstllllll 8-

Uiümilki.
Anmeldungen zu meinen begonnenen

Tanz-Kurse» können nur noch bis
Mittwoch , de« 8. September,
berücksichtigt werden .

Hochachtungsvoll
4H E). «r.

Ei» junges Mädchen
empfiehlt sich zum Wasche « N«d
Reinmacheu.

Tonndeich 35 .

ki-smkö kommt !

Nur zu haben bei

W , lliQrii ' ivks
Gökerstratze S.

Die berühmte Grastt -Fettglauz -
Wichse ist wieder in großer Menoe
angekommen. Dieselbe erhält daS Leder
weich , ist ohne Säure und erzeugt sos r !
einen spiegelhaf :eu Glanz.

Ist einer krank , so fehlt ihm was ,
Das Leben macht thm keinen Spaß.
Es fragt sich dann , von was kommt.das ?
Natürlich war'» die Stiefel naß !
Die nassen Füße sind ein Uebel ,
Drum sorg dafür , daß Deine Stiefel
Geschmeidig sind und dabei blank,
Man hat ein Mittel , „ Gott sei Dank " .
Es itt die Wichse , wenn sie gut,
Die diesen großen Dienst uns thut,
Drummußt Du , wtllstDu Wichse kaufen ,
Stets nur in solche Läden lausen ,
In denen Michs wird detaillirt,
Die Petri Ls Stark haben fabrizirk.
Denn dies allein giebt Garantie,
Sie ist . bekannt und wie noch nie ,
An Folge der vorzüglichen Sachen ,
Mußt Du sie Dir bestimmt verschaffe

Heute Sonnabend (zur Sedanfeier) :

und Feuerwerk .
IWK« rl » 8MM!.

Achtungsvoll
6 . Ntöltj « .

seiet äee 8 eäsn - ser 1er
am

KommdMä , äßü 2. 86ptdr . , 8 Ilkr,
in „ vung Uokvnrollvi »» " -

Kmert , Mer „ .
Nachdem : —

Gäste können nach den Bestimmungen der Statuten eingeführt
werden.

Karten sind bei den Vorstandsmitgliedern zu haben.
Dev Vorstand.

Wogehmwirheutehm ?
Rach

L NIMMM Mel .
Bismarckstraße.

Es fährt am

Montag ,
den 4. d ., Morgens
18 Uhr, Dampfer
„Teil" nach

WWtlt.
Fahrpreis » Person 2,50 Mk. Billets find an Bord z« habe».

Geschäfts -Empfehlung .
Allen meinen werthen Kunden zur Nachricht, daß ich mein

iLnrsekülöi ' -
UrLnnksil

Sonnabend, den 2 . Septör .,
im Saale des Herrn Klient (Victoria-
Halle ) , Abends 81/, Uhr.

Aeltere Schüler sowie deren Eltern
sind sreundlichst eingeladen

N .
Tanzlehrer.

Herrn A . Krause übertragen habe. Für das mir bisher
geschenkte Vertrauen bestens dankend , bitte ich gleichzeitig , das¬
selbe auf meinen Nachfolger gütigst übertragen zu wollen.

Hoch achtungsvoll
Th. Schnieöev.

Bezugnehmend auf obige Annonce theile ich allen werthen
Bewohnern von Wilhelmshaven und Umgegend ergebenst mit,
daß ich das käuflich erworbene Geschäft des Herrn Th. Schnieder
in unveränderterWeise fortführe. Da ich ebenfalls die Schneider - 8
Akademie besucht habe und bisher als Zuschneider thätig war,
bin ich in der Lage , ein gutes und tadelloses Kleidungsstück zu
liefern, und wird es mein Bestreben sein, meine werthen
Gönner in jeder Weise zufrieden zu stellen. Um zahlreichen
Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll
A. Avanse , Schneidermeister,

Bismarcks atze 22 .

8ksmkö kommt !

VF !>1<sVF >t̂ VF V̂F VF VF !VF fVF s>'F
F.X FtV - tX I-X !F.X F.XFtX !F«X

Donnerstag , de» V. September,
Abends 8 Uhr,

im Schützenhof :

Mmtsmfa««lMß.
T agesordnnng :

Hebung der Beitrüge.
Ausnahme neuer Mitglieder.
Bericht über das Schützenfest und

Rechnungslegung.
Schlußschießen betr .
Verschiedenes .

»er VorÄMS.
SiMlsn-kmiiilWi.

Diejenigen Mitglieder, welche ihren
Bedarf an Kohlen angemeldet haben ,
werden an sofortige Einzahlung der
Beträge für dieselben erinnert.

Trotz wiederholter Erinnerungen an
die Anmeldung des Bedarfs an Kar¬
toffeln ist die Betheilignng eine so
geringe , daß die Einleitung der Be¬
schaffung nicht vor sich gehen kann.
Es wird daher nochmals ersucht, die
Anmeldungen schleunigst beim Schrift¬
führer zu bewirken . Andernfalls kann
die Beschaffung wegen zu geringer Be¬
theiligung überhaupt nicht stattfinden .

ver VorÄsuü
Ami» für Gkstüschllcht

In n » nt .
Dienstag , den 5. September,

Abends 8 Uhr :

Versammlung
im Bantcr Schlüssel .

ver VorÄAlä.

LahnhofshaUe Jever.
Sonntag , den S. Sept . :

Anfang 4 Uhr,
wozu fr . einladet 6 . krnnstvrmnnn .

Rad Mäntel
in größter Auswahl .

Ll . 8 . Virliru »» » »

kra«M » Imiktz
lunir 8el>v«rU«M-

Verlobte .
Wilhelmshaven, den 2 . Sept. 1893 .

Der heutigen Nummer unseres
Blattes liegt ein Prospekt der Firma
F. Ang. Bvrkhard , Apolda i . Thür .,

w Neueste Note» -- Akkord
Zither bei , dieses äußerst interessante
glanzvoll ausgestattete Instrument, wel¬
ches thatsächlich, vermittelst der unter -
ichiebbaren Notenblätter sofort zu spiel , n
ist . hat sich im Sturm die Herzen von
Jung und alt , Groß und Klein erobert .
Um Jedem die Anschaffung dieses
reizenden Instrumentes zu ermöglichen ,
ist der Preis auf nur Mk . 15 festgesetzt .
Man wende sich vertrauensvoll an obige
Firma , welche nur gut gestimmte In¬
strumente zum Versandt bringt ; ein
Jeder wird höchst überrascht sein von
oer Ausstattung und dem großartig
schönen vollen weichen Ton .

öksmks Kommt !

U NM Nil AN«
WldelwMvei».

Vom Montag , 11- d. M , ab ist
alleiniger Kassenarzt für -die Mitglieder-
aviaer Kaffe der Herr Vr . M « Ä.
Rühmekorb zu Neuende , dessen
Sprechstunden sind von 8— 9 >/, Uhr
Morgens und 6—71/2 AbendS .

Um erkrankten oder verletzten Bitt¬
gliedern schleunige Hilfe leisten zu können,
hat genannter Herr für die Kaffenmit -
glieder im Hause deS Herrn Hoting ,
Mrthschaft zur Börse, Börsenstraße ,
Wilhelmshaven, eine besondere Sprech¬
stunde von 12—1 Uhr Mittags
eingelegt .

ver VorÄsvü.

Redaktion , ,Muck und Verlag von Th. Güß ^Wilhelmshaven. (TelephonMr. 18). Hierzu ein« « ottoo .
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Sonntag, de« 3 . September 1893.
14. Das Geheimnitz der „Maria ".

Novelle von Anton v. Perfall .
Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
OrellyS und Fimeys Blicke richteten sich gleichzeitig auf die

Bar ob Alice anwesend sei , und trafen sich dann mit ganz ver¬
schiedenem Ausdruck.

„ Man muß ihn doch suchen,» meinte Fimey, „der Junge ist
so grün , daß er in jeden Graben fällt , und am Ende ist ihm
wieder schlecht wie gestern . "

Orelly ward in diesem Augenblick abgerufen . Martellos be¬
merkte nicht die auffälligen Zeichen, die ihm dieser machte, er be¬
hauptete fest , Ahldorf könne nur nach Hause gegangen sein . So
machte sich Fimey allein auf die Suche. Wie eine Katze schlich
er ums HauS , dann Von Stamm zu Stamm . Bald leuchtete ihm
das weiße Gewand Alices entgegen . Eine ManneSgestalt beugte
sich über das vom Mondlicht grell beleuchtete Mädchen . Er er¬
kannte Ahldois. Nur einen wilden Blick voll Haß und Wuth
warf er auf beide, dann schlich er wieder zurück inS Haus , hatte
er doch genug gesehen . §

„Deine Tochter und Bill Steven küssen sich im Mondschein, "
flüsterte er dem erbleichenden Orelly ins Ohr ; „ willst Du der
Sache eine Ende machen, oder soll ich es ?"

„ Ich will mit ihr sprechen, heute noch," entgegnete Orelly,
„ ich will Ihr Andeutungen machen ; das arme Kind wird dann
vielleicht auS Angst thun , was sie sonst nie thäte . Sage, Fimey,"
Orelly'S Auge ruhte mit einem bösen Ausdruck aus ihm , „ver¬
schmähst Du eS denn nicht, wenn Alice Dich aus reiner Angst
nimmt ?"

„ Nimmt sie mich auS was immer für Gründen," entgegnete
Fimey, „mir ist daS einerlei. Die Hauptsache ist, daß sie mich
nimmt ."

„ Nun , so komm morgen , dann sollst Du die Entscheidung
hören, " sagte Orelly kalt und ließ ihn stehen.

Fimey litt eS nicht mehr km Saale, er eilte in die Nacht
hinaus, Norcroß zu . Wie die Entscheidung morgen ausfallen
werde , war ihm jetzt schon klar. Er kannte Alice zu gut , auch
traute er Orelly nicht, aber das Haupthinderniß war momentan
doch dieser Bill . Er war ihm doppelt verhaßt, als Nebenbuhler
bei Alice und als einzig lebender Zeuge seines Verbrechens ; aber
wie ihn beseitigen ? Ihn verrathen als den steckbrieflich verfolgten
Bill Steven ? Das war gefährlich , besonders ohne Orellys Ein¬
willigung, dieser Plan konnte sich gegen ihn selbst kehren.

Einfach das gründlicher thun , was er diesem Manne vor
sechs Jahren schon gethan — ein kräftiger Schlag ! Aber das
rührte zu viel Staub auf , und er hatte auch nicht einmal den
Math dazu , wie ja auch das Raubthier, das im ersten tödtlichen
Sprung sein Opfer verfehlt , feige flieht .

Ihn in Alices Augen verdächtigen ? Sie würde es nicht
glauben . Wenn er sie aber durch Thatsachen zwänge , an seine
Schlechtigkeit zu glauben, noch mehr , wenn er ein zweites Ver¬
brechen auf Bills Schultern wälzte, jetzt mit Vorbedacht , wie da¬
mals ahnungslos ? Hier zu Lande ging man schnell zu Werke —
Richter Lynch prüft nicht so peinlich !

Unter diesen Gedanken vorwärts eilend , hatte er den Weg
verfehlt, tief unter ihm brannten die ^Lichter von Norcroß. Er
stand plötzlich vor einer schmalen hölzernen Schleuse , Waffer tropfte
an allen Ecken und Kanten heraus, das in den vom Mond hell
beschienen Pfützen sich am Boden sammelte . Es waren die Schleusen ,in welchen die Miner daS goldhaltige Gestein zu waschen pflegten ,und in deren Waffer sich selbst goldhaltiges Gestein , ansammelte .
Fimey beugte sich über die eine der Rinnen, den Boden derselben
genau untersuchend ; da nahm er etwas heraus, hielt eS gegenden Mond, in dessen Schein es glitzerte und blitzte , steckte es kicherndein und sprang dann in den Schatten. « Ich hab 's, " rief er mil
gedämpfter Stimme , „ das ist tödtlichtt als ein Schlag !" Dann
verschwand er im Walde .

„Ein Verbrecher wurde ! " vollendete sie bebend vor Erregung . > fertig . An Torpedojägern werden „Cassini " , „Casablanca " und
Das traf ! Orelly knickte zusammen , seine Hand suchte „D'Jiberville" fortgesetzt. Das Bauprogramm schließt mit einem

eine Stütze. Aviso 2 . Kl . von 620 T . und 3 flachgehenden Flußkanonenbooten .
«Ich weiß alles, seit Jahren trag ich'S umher , endlich kann Es werden dann noch in Frankreich im Jahre 1894 32 Neu-

ich mich davon befreien ! Um elendes Gold wurdest Du zum > bauten in Angriff genommen , nämlich 3 Schlachtschiffe ersten
Verbrecher, schmiedetest Du Dich an diesen Schurken Fimey , und
jetzt wirfst Du mein Glück diesem Buben in den Schoß . Vater,
ich bin ein Mädchen und schaudere seit sechs Jahren, wo ein
Zufall das Geheimniß mir enthüllte, zurück vor diesem Abgrund :
ich kann, ich darf Dir nicht helfen ; ich wäre Dein zweites Opfer ,
und noch irrt daS erste , Bill Steven , ruhelos umher !"

Orelly war auf das Bett gesunken, ein Aechzen entrang sich
seiner Brust ; die Arme auf die Kniee gestützt, mit den Händen
in dem spärlichen Haar wühlend, stierte er lautlos auf den Boden.

„ Und waS weißt Du ? " fragte er jetzt, sie wild anstarrend
„Daß Du der Mörder des Kapitäns Jensen bist oder doch

wenigstens der Mordgehilse dieses verhaßten Fimey, daß jener
Bill Steven unschuldig verfolgt wird um Deines Verbrechens
willen — daS weiß ich ! Ein zufällig belauschtes Gespräch zwi¬
schen Dir und Fimey in New- Aork , ein Stückchen Papier verrteth
mir alles ! — Und jetzt willst Du ein noch größeres Verbrechen
begehen und mich diesem Schurken opfern . Seit sechs Jahren,
Vater, kann ich Dich nicht mehr lieben , wie ein Kino es soll . "

Orelly war zusammengesunkcn bei der furchtbaren Anklage
seiner Tochter ; er hatte noch immer gehofft , daß sie nur Nnbe
flimmtes wisse.

„Alice, " unterbrach er sie mit flehender Stimme , „ aus Liebe
zu Dir that ichS ja — nicht für mich — Du solltest ohne Ahnung
der schweren Schuld ihre Früchte genießen , ich konnte Dich nicht
im Elend sehen — nicht —

Alice machte eine energische, abweisende Bewegung. „ Zieh '
mich nicht in dieses Verbrechen ! Mir ekelt vor dem Brot, das
ich esse, seit Jahren , bei dem Gedanken, woher eS stammt . Sei
jetzt wenigstens ein Man » und zerbrich diese Fessel , set 's aus
Kosten Deines oder meines Lebens , und ich kann Dich wieder
achten

„Und lieben nicht mehr ! " setzte Orelly dumpf hinzu . Dann
packte der starle , verkommene Mann plötzlich — Verzweiflung iw
Antlitz — ihre Hand .

(Fortsetzung folgt .)
Das Bauprogramm der franzSfischen Flotte

für 1894 .
Die Energie und Ausdauer, mit welcher Frankreich an der

Vergrößerung seiner Flotte arbeitet , verdient in mehr als einer
Hinsicht die vollste Beachtung . Im Jahre 1881 betrugen die
Ausgaben für die französische Marine 198 Millionen Frcans
und stiegen im Jahre 1890 auf 204 Millionen ; in diesem Jahre
betragen sie 255 Millionen , und für das kommende Jahr 1894
sind vom Parlamente 267 Millionen bewilligt. Die jährlichen
Ausgaben haben sich also seit dem Jahre 1880 nahezu verdoppelt .
Am 1 . Januar 1894 hat Frankreich an Schlachtschiffen 1 . Klasse
im Bau : „ Brennus " (fast fertig) , „Charles Märtel "

, „Lazare
Carnot"

, „Bouvet"
, „Jauröguiberry" und „Masstzna "

, und an
Küstenveitheidigungs-Panzerschiffeu : „Trehouart"

, „Bouvines " und
„Valmy" . Das Programm von 1894 enthält außerdem noch drei
Schlachtschiffe 1 . Ranges unter der Bezeichnung „L. 3 " , „A. 4"
und , A. 5 " , von denen eins auf Privatwerften, zwei auf StaatS -
werften gebaut werden sollen . Die Koste» eines dieser Schlachtschiffe
belaufen sich auf 27 240 000 Fr. Diese drei Schlachtschiffe werden
etwas kleiner sein , als die übrigen erstklassigen Panzer (11000 T ),
dagegen stärkere Maschinen als diese, nämlich 14 500 Pferdekräfte ,
erhalten , auf Grund deren ihre Geschwindigkeit von 18 Knoten
l/z Knoten mehr beträgt , als die aller übrigen Schlachtschiffe.
Auch ihre Armirung wird eine erheblich stärkere, wie die der an¬
deren Panzerschiffe sein. Sie besteht aus vier 30 om Geschützen ,
zehn 15 cm - , sechs 10 vor - , sechszehn 47 mm und zehn 37 wm
Schnellladekanonen , sowie 8 Maschinenkanonen des letzteren Kalibers .

. . . . .c . , -ui» ? Diese Schiffe werden voraussichtlich Anfang 1898 , wenn nicht
jch

° » -.»M ^ N -u - K. .- ,-, -. .HM
daS neue Bauprvgramm nicht, dagegen befinden sich von dieser

selben Zeit seiner Wohnung zu , das Herz voll Glück und Liebe.
Und mit dem Glück und der Liebe ward der Glaube wieder in
ihm neu geboren , in dem er ausgewachsen war am Nordsee¬
strande, der Glaube an eine höhere Führung. So zwiefach
gewappnet konnte er Allem trotzen, auch den finsteren Plänen ,die eben wenige Schritte vor ihm auSgeheckt wurden zu seinemVerderben .

IV.
Das mußte eine von jenen Nächten gewesen sein in Miners

Home , wo nach dem Glauben des Indianers böse und guteDämonen aufsteigen aus Gründen der » Tiefe und im wilden
Geisterkampfe betäubenden Athem auSstoßen , der den armen
Erdenkindern den Kops vrrwirrt und das Antlitz bleicht.Mac Orelly saß abgespannt , fahl , den Kopf in beide Hände
stutzend , hinter der Bar, als Alice hereintrat, ebenso bleich mit
fieberhaften Augen , ihren Arm mit einer dem Vater gegenüber
ungewohnten Hingebung um seinen Nacken legte und mit leiserStimme flüsterte : „ Nur Muth s " Da sank sein Haupt fast nochtiefer herab zwischen den eingezogenen , jetzt so altersmüd er
scheinenden Schultern.

„ Muth , Vater ! " Das dunkle Mädchenauge suchte das seine ;
vollen Zs/mp

"! ' glückliches Lächeln flog über die gram-

Nacht in ihr Zimmer trat , saß sie am offenen
ckt* freudig zu den Sternen empor , mit einem

°uf dem hell bestrahlten Antlitz . „ Du hast
^ befolgt . Alice," sagte er, „anstatt George

>» E-,«»- °-ch °w .
nahm einen feindseligen Ausdruck an . Die

einen Gestalt spannte sich wie zum Widerstande gegen
Orelly wich dem flammenden Blick des

lammen'
. .nv F » jetzt traf . aus . Sie biß die kleinen Zähne^

Fimey lie^ Di/s, ? ? jungfräuliche Brust hob sich mächtig,
nickt

"
-nW -k,» d ' uhr er fort, kannst Du Dich wirklich

w/ecken w w tt H bin ihm verpflichtet - er hat mein Ver -

und
^
Abldors von 5 a° ben kann. Du würdest Dich und mich

Nickt weick/ mGefahr befreien , wenn - "
abwebrend entgegnete sie, mit beiden Händenavwehrend . „Wofür hältst Du Dein- s«-n » D„ welkt .WaS llck neit-v» mH Tw Deine Tochter ? Wenn Du weißt ,

werde ich nie !"
^ Manne angehören kann. Fimeys Weib

-.n d"""
„ Auch dann nicht !"

entgegnete sie M
„ So ist Dir das Leben Deines Vaters gleichgiltig , der —"

Schiffsklaffe im Bau die Kreuzer „ Eherner "
, „Bruix " und „ Chavcy "

von je 4750 Ts. , sämmtlich der Vollendung nahe ; der „Pothnau "
( 6319 Ts .) und „ D 'Entrecasteaux " (8087 Ts .) . Diese sün '
Kreuzer sind Schiffe von 19 Knoten Geschwindigkeit und letzterer
als Flaggschiff für Geschwader in südlichen Gewässern eingerichtet.
An Kreuzern 2 . Klaffe werde» im neuen Programm fünf Schiffe
aufgeführt , „L 4 «

, „L 5 "
, „L 6 " und „ 6 3 " ; diese sollen an

Privatwerften vergeben werden , während „ 6! 4" auf einer Staats
werft gebaut wird. Diese fünf Kreuzer sind nicht Schwesterschiffe
ähneln jedoch im Prinzip den englischen „Jnfatigable" , „Jntrepid
nsw. „ 6! 3 " und „ 6 4" erhalten ein Deplacement von 3800 Ts.
(also etwas kleiner wie unsere „Prinzeß Wilhelm ") , Maschinen
von 9100 Pferdekraft und einer Geschwindigkeit von 19 1/4 Knoten
Ihre Artillerie ist ausschließlich schnellseuernd und besteht aus sechs
16 cm - , vier 10 cm- , acht 47 mm - und zwölf 37 mw-
Schnellkanonen . Die drei Kreuzer der „L "-Klaffe werden 3990
Tonnen groß , erhalten Maschinen von 9000 Pserdekraft und
eine Geschwindigkeit von 19 Knoten . Ihre Armirung soll aus
vier 16 ew - , zehn 10 vor - , vierzehn 47 01m- und vier 37 mm
Schnellladegeschützen bestehen. Andere Kreuzer , welche im nächsten
Jahre vollendet , oder deren Bau fortgesetzt wird , sind : „ Suchet",
„Pascal" , „Bugeaut"

, „ Chasseloup - Loubet "
, „Friaul"

, „Du
Chayla" , „Descartes" und „D 'Affas" . Endlich wird noch ein
Kreuzer 3 . Kl . 63 von 2300 T . , 6600 Pferdekr . und 20 Knot .
mit Schnellladearmirung von einer 14 em, zwei 10 cm, acht
47 mm, vier 37 mm-Gesch. auf Stapel gelegt . Eine ebenso rapide
Entwickelung zeigt die Torpedoflotte Frankreichs , welche im Jahre
1886 nur 63 Boote zählte ; rechnet man die jetzt tm Bau be¬
findlichen und projektirten Boote zu den vorhandenen hinzu , so
zählt die französische Torpedoflotte jetzt 239 Boote. Eine bedeu¬
tende Thätigkeit im Torpedobootsbau wird sich im kommenden
Jahre nicht entwickeln. Ein neues Hochseetorpedoboot 612 von
125 Tonnen, 3260 Pferdekraft und einer Geschwindigkeit von 30
Knoten , das 999000 Frcs . kostet , wird bei Normand gebaut ; hier¬
zu kommen 5 Torpedoboote 1 . Kl. ? 20 , k24 von 80 Tonnen,
1350 Pferdekr . und M/ , Knoten . 4 Tpbte. 2 . Kl . von 53 T.
700 Pferdekr . und 2l) i/, Knoten . Im Bau befinden sich die
Hochseetorpedoboote „Flibustier " , „Ariel" und „Forban" (Normand,
Bordeaux) , „Touremente " und „Argonaut" (Societe de la Loire ) ,
„Averne " und „Dauphin" (Societe de la Mediterranes) , und

LanSquenet " (Oriolle) , sowie die Boote 1. Kl . 180 und 191
(Normand) , 192 und 194 (Societe de la Gironde) 195 und 198
(Etablissement Cail) , 199 und 200 sind noch nicht vergeben . In
Creusot werden 9 kleine Torpedoboote für den Transportdampfer
.Foudre " in Auftrag gegeben . Von den hier ausgezählten Tor¬

pedofahrzeugen wird ein großer Theil Anfang des nächsten Jahres

Ranges, 5 Kreuzer 2. Kl . , 1 Kreuzer 3 . Kl., 1 Hochseetorpedo¬
boot , 5 Torpedoboote 1 . Kl . , 4 desgl. 2 . Kl . 9 desgl. 3 . -Kl., 1
Aviso und 3 Flußkanonenboote . Einen Begriff von der außeror¬
dentlichen Thätigkeit , welche in Frankreich im Kriegsschiffbau
herrscht , gewinnt man jedoch erst , wenn man die gesammten
Bauten auf den Privatwerften mit in Betracht zieht . Mit diesen
sind im kommenden Jahre nicht weniger als 94 Schiffe im Bau ,
nach deren Fertigstellung die französische Flotte um mehr als ein
Drittel ihres jetzigen Werthes verstärkt sein wird.

De « tscher Reich .
Berlin , 30 . August . Unter Bezugnahme ans den Rund¬

erlaß vom 8 . August d . I . , betreffend Maßnahmen gegen die
Cholera , haben die Minister des Innern und deS Kultus er¬
gänzend bestimmt, daß die Ortspolizeibehörde , sobald der Ausbruch
der Cholera in einer Ortschaft sestgestellt ist , dies unverzüglich
öffentlich bekannt zu machen und ferner die Zahl der Erkrankungen
und Todesfälle in kurzen Zwischenräumen zu veröffentlichen hat .
Nach amtlicher Angabe hat im Krankenhause Moabit bis heute
Vormittag 10 Uhr ein Zugang von zwei Männern stattgefunden .
Der eine von Beiden ist ein auf den Rieselfeldern zu Wartenberg
bei Malchow beschäftigter ArbeitshäuSling. Die ärztliche Unter¬
suchung hat indeffen bereits ergeben, daß bei demselben Cholera
nicht vorliegt. Entlassungen haben seit gestern nicht stattgesunden ,
so daß der Bestand 13 Köpfe (8 Männer, 6 Frauen ) beträgt ,
unter denen nur die bereits bekannten beiden Fälle von Okolsr»
MaiLos sich befinden. Bei zweien der gestern aus dem Kranken¬
hause Friedrichshain gemeldeten drei Fälle — Frau und Kind —
ist inzwischen asiatische Cholera konstatirt. Ein Zugang Hat in
dieser Anstalt nicht stattgefunden, Bestand mithin zwei Fälle
asiatischer Cholera , einer zur Beobachtung .

LitterarischeS .
Bon dem Prachtwerke „ Orientreise des Grotzfürsten -Thron -

folgers von Rußland " von Fürst UchtomSktj (Leipzig. F . « . Brvckhaus ) ,
sind die Lieferungen 7— 14 erschienen. ES wird darin der Besuch von Aegypten ,
der bis zur Insel Philae oberhalb deS ersten Nilkataraktes ausgedehnt worden
ist , zu Sude geführt . Man muß den fürstlichen Verfasser bewundern , mit
welcher Meisterschaft er einem schon so vielfach dargestellten Gegenstände neue
interessante Seiten abzugewtuneu weiß und wie er die Kunst malerischer
Schilderung zu handhaben versteht. Wir können das bet sehr kostbarer Aus¬
stattung preiswürdtg « Werk (jede Lieferung 1 M . SO Pfg .) »m wiederholt
empfehlen .

Schach - Geke .

Problem Nr. ISS .
Bo » T . Taverner tn Bolton .

Schwarz «

s ck
Weiß.

Mat in 2 Zügen-
(8-I-v)

PreiS - RSthsrl .
(Artthmogryph .)

1 . 2 . 3. 4 . Ein landwtithschastltcheS Geräth ,
S. 6 . 7. 8 . Art Gefäß ,
9. 10. 11 . 11 . 8 . 12. 8 . 13 . Wichtiger Gegenstand zum Malm ,
13 . 6 . 10 . 7 . Land in Borderasie » ,
7. 8 . 14 . 8 . 6 . Menschenrasse,
5 . 6 . 13. Schweizer Kanton ,
IS . 10. 13 . 7. 16. 17 . 6. 13 . 8 . S. 3 . Stadt tn Frankreich ,IS . 2 . 6. 13 . 7 . 16 . 4 . » ltgriechische Stadt ,
8. 19 . 13 . 12 . Männlicher Vorname ,
8. 10. 20 . 1k. 3 . 4 . 10. « ltindtscher Fürfientitel ,
7. 10 . IS . 15. 10. 6 . Stadt an der Lahn ,
8 . 13. 14 . 8. 12 . 17 . Innere deS Eies ,
6 . 10. 17. 8 . Vogel .

Nach richtiger Lösung ergeben di . Ans >ngS- und Endbuchstaben die Ramm
zweier bekannter Schriftsteller und Dichter , dt« an ein und demselben Tage
dieses Monats daS Licht der Welt erblickten.

Auflösung des PreiS - RSthselS 1 « Rr. S01r
Der Stebmacher .

TS gingen 19 richtige Lösungen et». Die Prämie erhielt Frau Dorett «
Wagner . _ _

Cheviot und Loden » Mk. L7Sp «r Alster
Belonr und Kammgar», L „ 2.3S Alster

nadelserttg ca. 140 om breit , versende» m einzelnen Metern direct an
Jedermann

Erstes Deutsches Tuchversandtgeschäft
Ostüugvr L 6 »., k ^ nntckwet » . L , Fabrik - Depot .

Muster bereitwilligst franco ins HauS .

Bedeutende Betriebsersparuiffe werde» t»
maschinellen Anlage der Großindustrie , des Kleingewerbes oder der Land -
wirchschast du . ch Ausstellung einer Wols 'schen Lokomobile als Betriebs -
Maschine erzielt . Die von der rühmlichst bekannten Maschinenfabrik von
R . Wolf tu Magdeburg - Buckau seit mehr als 30 Jahren als
Spectalttät gebauten Halbstattonären und sahrbareu Locomobtleu
mit auSztehbareu Röhrenkesseln übertresfen an Spar -

amkett deS Brennmaterial verbrauchS , Dauerhaftigkeit und
seistmigsfähtgkett jegliche Motorea anderen Ursprungs and haben aus allen

deutschen Locomob tl-Loucurrenzsn den Sieg davongetragen .

Bogelsreunde ! Tausends Canarieuvögel und andere Siug - und Ziervögrlierbeu alljährlich infolge unrichtiger Wege . Wer se' re Vögel lieb hat , versnch«
Schiffer 'S unübertroffenes Bogelsutter , alS : Singfutter sür Lanarten - und
Waldvögel , Drofselfuttsr , Papageienfutter L Packet 3b Pfg . . FischsuUer (keine
Ameismeier od. dgl.) L Dose 1b Pfg . u. s. w. — Schiffer 'S Vogelfutter , nur
echt in versiegelten Packeteu „mit dem Vogelnest «"

(emgetr . Schutzmacke ) istüberall mit großem Erfolg etugesührt . Zu Originalpretseu käuflich bet Herr «
) »go L üdicke , Drogenhandlung tn Wilhelms har. .n .

Daselbst ausführliche Schritt Wer Bogelpslcge « msoust . Bogelliebhabrrerhalten aus Wunsch direct von Schiffer L Eo ., Bogel -JmporthauS , Lölu a. RH.,gratis und postsret die neueste VorrathSliste Wer auSläadische Vögel , Papageie « ,»wie EesmldhettSWge rc. '



Bekanntmachung.
Es wird hierdurch gestattet, daß am

Sonntag , den S. September d.
I ., für alle Zweige des Handels
gewerbeS in der Stadt Wilhelms¬
haven die Geschäftszeit bis 6 Uhr
Abends ausgedehnt wird . Die Be-
schäftigungSzeit dauert demnach an diesem
Sonntag von 7 bis 9 Uhr Vormittags
und von 11 >/, Uhr Vormittags bis
6 Uhr Nachmittags.

Wittmund , den 31 . August 1893 .
Der Königliche Landrath .

Bekanntmachung.
Am Montag , den 4 . Septdr .

d. Js ., findet die im Z 18 der Dienst¬
anweisung für die Feuerwehr vorge¬
schriebene Spritzenprobe statt.

Zu derselben haben sämmtliche zur
Feuerlöschhülse Verpflichteten aus dem
III . Brandbezirk sich einzufinden.

Versammlung am genannten Tage
Abends 8 Uhr beim Spritzenhaus -
an der Bismarckftraße.

Wilhelmshaven , 30 . August 1893 .
Der Magistrat.

O etken .

Bekanntmachung.
Während der Anwesenheit des Ge¬

schwader - auf der hiesigen Rhede
wird der städtische Dampfer „ Erk
Warden" täglich Nachmittags um 5
Uhr von der neuen Hafeneinfahrt aus
Extrafahrten nach demselben hin-
und zurück unternehmen . Der Preis
für diese Fahrt ist aus 50 Pfg . fest¬
gesetzt.
Wilhelmshaven , den 31 . August 1893 .

Der Magistrat.
Oetke n.

Verkauf.
Im Austrage des Herrn Rechtsanwalts

Looman , als Konkursverwalter übe -
das Vermögen dis Kaufmanns MtN -
gers hier, wird Unterzeichneter am

Montag, den4. Sept. d. Z.,
Nachm. 2 Uhr,

nnd folgende Tage
Im Lokale des Gastwirths Herrn
Kliem hier :

30 Flaschen Pontet-Canet , 13 Fl .
Samosweine , 120 Fl . St . Julien ,
40 Fl . Sherry , Malaga, Madeira ,
12 Fl . Musealwein , 9 Flaschen
Deutschen Sect, 220 Fl . Rum,
70 Fl . gewöhnl. Bittern, 120 Fl.
Stomachbittern , 90 Fl . feineren
Rum , 20 Fl . echten Rum , 45 Fl .
Kirschliqueur, 40 Fl . Kümmel,
48 Fl . Pfeffermünz , 6 Fl . Roque¬
fort -Bittern, 8 Fl. Arrac , 4 Fl .
Cognac, einen Posten Wichse in
Schachteln, Cichorien, i/z Faß
(50 Pfd.) Zucker-Couleur , einen
Posten Düten , Rübsamen, Kau¬
tabak, Feueranzünder , Flaschenlack ,
Putzsteine,Schnapsflrschen, Lampen¬
gläser, einen Posten leere Fässer,
1 Dreirad

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen . Käufer werden eingeladen.

Wilhelmshaven , den 1 . Sept . 1893 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Verkauf.
Das zum Nachlasse des weiland

Proprietairs Joh . A « t. Lübbe «
zu Bant gehörige, in der Ortschaft
Sedan gegenüber der Krause' schen
Wirthschaft belegene

Immobil,
bestehend

aus einem4 Wohnungen
enthaltende« Gebäude
und einem Garten zur
Gesammtgrötzevon 682
^ -Metern,

soll theilungshalber mit Antritt auf den
1 . November d . Js . öffentlich meist¬
bietend verkauft werden und ist Termin
zum Verkaufsaufsatze auf
Donnerstag , den 7 . Schi . d . J .,

Vorm . 11 Uhr ,
im Amtsgerichtslokale zu Jever angesetzt .

Die Verkaufsbedingungen können bei
mir eingesehen werden ; dieselben sind
besonders günstig gestellt , um Wieder¬
holungen des Verkausstermins thunlichst
zu vermeide » .

Fedderwarden , 27 . August 1893 .

Rechnungssteller.

RLSi - Mer »«! « Hie « «
(Rvonstraße 96 . , . von keinem und kräftigem Geicbmnck Stück 1,10 »

Tischtücher,

Z »
ein möblirtes Zimmer
kabinet .

(Rvonstraße

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . od. früher eine Etagen -
WvhMMg , 3 Räume nebst Zubehör .

Grenzstraße 30 .
Z « vermiethe «

zum 1 . November oder später ein
Unterwohvnttg .

Verl . Gökerstr. 10 , u . l .

8000 Mark
werden auf ein h . Grundstück auf
sichere 5 »/g Hypothek sogleich oder
später auzuleihen gesucht .
Off . a . d . Exp . d . Bt . unu-r 8000 .

Gewandte Herren
können sich bei einer allrenommirten
Arbeiter -Kinder-Confirmatior -Aussteuer ,
und Sterbekassen- Versicherung einen
täglichen
Baarverdienst von 5 —0 Mk .
sichern .

Gest. Offerten an die Subdirecckon
der Friedrich - Wilhelm - Gesellschaft in
Hannover , Königstraße 3 .

Ssvsoimls 8trslltil . ll. -
/ Stantsprots. Svläsiis dteckaiU ».^

jeüsll Vag . ,
/LivMtir. Lsr . Mp. Mitsrikofer./

kui * Tvkukmsvken !
Sohlleder-Abfälle, ganze und halbe

Sohlen, Flecke rc . off. 10 Pfd.-Packet
für M . 6 .50 gcg . Nachn . bei vorh . Eins,
des Betrags franco.

Eduard Schirmer , Erfurt.

n «ch laagtihrigcr Sittlicher Praxi« z»m
» »sie pk reite, »« hIran «,cg«»«».

Kerl« Nathieier für alle Je»«, die dnr
^ früh-

zeitige verirr «»- «» sich leidest sllble».- " " der an Echwtchezllsttndeil, H« j.«« »»ch
den leidet .

l und BerdaunngSbekchwer .
. , richtige Belehrung Hilst ' "'
liSIanse «»«» , »r Kes»»dhrtlu.Kraft, et
1 Mark (in Briefmarken) zu beziehen von ur .
L. Honrvopath , liVI«» , » .

Wird in k»»vert » erschlaffen Iderschickt.

Visitenkarten
m Kllkä- Mil Ueimlmib

werden aus das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angesertigt von der
Buchdruckerci des Tageblattes .

Id. 8M,
Kronprinzenstrahe 1.

Ms

DWZNH
DOMZMM

-) ...

M8S.
UarauUrt neu« unL staabbrelv

-fffpffpUN bas Ptund zn 60 Pf., M.
lUfrvrm 1,00, M. 1,L5 . M. 1,78.

KaMmmkn das Psd. zu M. t .60,Hlllllvlllllllll 2,00, 2 .2S , 2,60, 3,00.

versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
fmü> an
das Bettfeber « Lager von

luvksnkvim L 6o . , Vlotko
Umtansch gestattet , Sei SO Pfd . ö M Rab.

iu größter Auswahl billigst bei

Ilmli. Mz,
Kelis8te8 iilk8.

'
,

OebrvoätlL » ist ein neues
O Musikwerkm . wchslb . Noten .
OvIu 'vLälln » erzeugt die
O Musik schön und exakt.
VdvI»r «Lä1Io » soll in keinem
o Hause fehlen .
OvLrvnälln » ist für Tanz -
Id nnv Unterhaltungsmusik.
Ovbrvllällim ersetzt jedes
O größte Instrument.
OebrvLÜtlil » kostet mit 6 No¬
rd tenschetben tr »«ev Deutsch¬
land und Oesterreich -Ungarn
NK. 16,50 , extra Notenscheibcu
0,35 kt .

Nachnahme nur unfrankirt .
Bet Nichtconveulrung Umtausch
gestattet ev . wird auf Ver¬
langen der Betrag zurückgezahlt.
Außerdem kvUpbo « , 8xio -
pllvülon , klsuvxbva c
Jllustc. Preisliste gratis u . fico.

LvrUn 8If . ,
>Feiedrichstr. 160

Mustk-Jnstr .-Fabrik u . Eroort .

Bon meinem Bauterrain an der
Rvon - , Königs - und Kaiserstraße,
owie an der Grenzstraße bei Neu¬

bremen wünsche ich

Bauplätze
an günstiger Lage» zu verkaufen und bin
nach Umständen bereit , das Kaufgeld
tehen zu lassen und auch noch ein
Darlehn zum Bau zn geben .

Die neuen tboiletts - Seiten :

QödiM-VMiM
Voiletl «-
( on6uri '6itr:
LiuätzrdÄäe

8Üiä nniidentrotken in (Zukilitüt
unä IVoblgsrnek unck trösten

nur 30 tlllsnniK per LtüeL

ööle 'r döblllik-iii!.
voll evdtsm kUoellsc vier

aus dem
Bürger !. Brauhause i Pilsen .

Zu haben bei :
Heiur . Gabe ,
Lutter , Otto

Joh , Frsese ,
kr. Göbert , G .
acknsch , H .

Brockschmidt , Will ) . Schlüter .
..

Mit grotzer Reelame wirs seit
längerer Zeit eine Toiletteseise einge -
ührt, in Qualität und Parfüm gh « -'
ich wie die hier empfohlene CoN -

eurreuzseise . Dieselbe wird j .'dvch
in Folge der tneuren Reklame >nit
IO Pf . statt SO Pf . verkauft.

Maschinenfabrik,
Metall - und Eisen¬

gießerei
lisinon in Vsisl .

Lanolin ^ Lnojin
äsr kLnolinsadttk » ^ srtiniksnlelrlv b. Lerlin.

' " ' und Bedeckung
wunderHautstellen

VnWk >ILU § ^ » 'SS >
besonders Lei kleine« Kindern .

Zn habe» in Zinntuben s, 10 Pf., in Blech¬
dosen L Lo und 10 Pf. in de» meisten Axi>-' - Heken «nd Prognerien .

In Wilhelmshaven in der Raths
Apotheke und in den Drogerien von
Richard Lehman » und von Hugo

« üdicke.

aus der Kieler Mienbrauerei !
Hochs. Wienerbrän 36 Fl . 3 M

„ dunkles Lagerbräu 36 „ 3 „
Wiederverkäufer hohen Rabatt,

empfiehlt

Für S . M . Schiffe empfehle Ex -
Portbier , wovon ich stets Lager halte .

Ra1uii ' «» vin

Kauflenten z

s Ich erlaube nur, das rauchende X
Publikum Wilhelmshavens und V
Umgegeiid auf die

Fein - am ! GmMM -
Takaks g

aus der Fabrik von -
OarlOi äKin krvursnaek
aufmerksam zu machen . Dieselben
sind in den meisten Lüden zu
haben . Muster und Preisver¬
zeichnisse für Wiederverkäufen
stehen auf Wunsch sofort zu g

»» Diensten. V
Zokann I ^ SIKvn , 8

- Breme «, Hutfilderstraße 2 .
"

- 8

und kräftigem
empfiehlt

Z.iek. IiökmLM
BiSmarckstratze iS .

W64l ! L0 80l .U81k

iZuckgi'cl
I-M 7 i.881.10!slt8 flLLüo-MiVsst^ MWüktlliiräuLiiiisi ' ü

kiolüv « « NsckulIIs — MvU
» » 88t «U« Njx s? arl8 1880 .

sowie nttett , lveicho an
leiden , empfehle als

kiÄcli Ls.UsI « ,N einzig sicherwirkend
und absolut
unschädlich
mein auf
wissen -

schaftlicher
(Grundlage
hergestetttes

Präparat
Erfolg schon nach wenigen Wochen, selbst
ans kahlen Stellen, wenn noch Haar¬
wurzeln vorhanden sind. (Auch vorzüglich
gegen Schuppen .) Viele Dankschreiben .

KrdLr ^ es LapiwuoliskL .
Es genügen wenige Wochen MN sich einen
schönen nnd vollen Bart zu verschaffen.

Kein LtnrtwuchsschWindel ,
sondern Ivoo sach bewährter Haarnährftoss.
Rückzahlung des Betrags bei Nichtcrfoig .
Angabe des Alters erwünscht Zu beziehen
Flacon ä. Mt . S — von

. 8 ek>» » i 'i» » ini». tlonnletnnl n . AI.

groß ,

Der echte Korugeuever

ist absolut rein und susrifrei und war
an Feinheit von keinem andere
Fabrikat übertroffen .

Nur zu beziehen durch

Wilh. r? t«rl,v,
Wall - u . Bötsenst .- C cke 24.

halb Leinen , 110/120 Ctm . groß ,
Stück 00 Pfg .

Rtsta»r» tio« s - Nkikt« .
weiß mit bunten Streifen, Größe

110/150 Ctm . , Stück 1,SS .

Mchks TiMM,
Schneidezeug, 120 Ctm . breit ,

Mtr . 1.SS .

Zsvok , 8tu1tAart
Lus lkiuslruiuvulkilkllbrik»

Ikeaüsts nnck bllügsls Ssrugs -
quöüs kür sstusikmstr'umönis
Lilsn Apt als : Violinon ,
L'IOtoiî istoirs, V^oor-

Litlioiir ,reu , AlaiiZoliiroii , 8zm -
plioiilons ,^ l'islons , Hoioplions , sokiwsiiL .

GpLsLÄoisoi» uuä 8i >L6lw «rlL6ii u. s v

llroshsLusUMvvL
Uum!- L

A
Illli'MIliI( ll8
nur vester

Verkauf aueki eiii 2 einer LtüaLs— Sri —

ligenv V/eckststte
kür LkLsrtixnux

nnck Lexs .rs .tnr von
» «tsll « Iss -
inGtrninvutku ,
Stitker« unS

81rvt«Ir - 1« -
j

^ unäervoll
lönenäe

Leeorä -Nder
(^leulielt ) , odnel-ekrerLueirlerStuuüe

2u erlernen,
16.—

raik Sodule .
.Mnnlr. kreis -

Raturwei «
100000 Liter

Roth - w -itzrveine
garantirt reine Naturweine , großartige
Qualität , sollen wegen Kellerübersüllnng
bis zum Herbst noch verkauft werden
und liefere ich denseiben iu Fässer «
von SS Litern UN und Fittichen
jedes betikbioe Quantum

zu nur 30 M. z>r , Liter
vei 600 Liter §M ^ 4tS d » Pfg .
Jedermann erhält Proben gratis und' canco zugesandt. Niemand versäume
diesen Gelegenheitskauf und schreibe ss-
brt an

^ van PGsnnvdevIivi ' ,
Weingroßhandlung .

Karlsruhe i. B .
«riübertresflich

Das seit SS Jahren bestehende größt

Ltzttktzäki ' n - I ^ Atz ?
80 NNVINLUU 1

in Ott «« 8Sl » bei Hamburg
vers . gegen Nachn. , nicht unter 10 Psd
neue Bettfedern 60 Pf . , vorzügl . 120 Pf .
Halbdaunen 150 Pf . , prima 180 , 200 r
250 Pf . , Daunen n .250 u . 300 Pf - P - Pfd.
Umtausch gestatt-, bei 50 Psd . .5«,g Rabat!
Prima Jnlettstoff, fertig genäht , zum
1 - schl . Bett nur 14 M .. 2 - schl . 17 M .

/Uteren soevis
jüngsesn

Miniorn
vlrä ä!s Lu27 . L-UÜ. srsebisnsus Sekiritt
äss Llsä. - ILatk Or . LlMsr üdsr äas

MclU -rikä Lsuä '
tiy Viaunllebwstz .

Naturell -Tapeten von io Ps . an
Glanz -Tapeten 30
Gold -Tapeten , 20
in den schönsten und neuesten Mustern .

Musterkarten überallhin franko.
Vvbi ' üiloi ' Lisglvi »,

Lünebnrg.

nnd

l
'empfiehlt

EU. « >
Alteftrahe IS .

edes Hünerauge , Hornhaut u. Warze
wird tn kürzester Zeit durch bloßes
Ueberpinseln mit dem rühmltchst be¬
kannten , allein echten Apotheker
Radlauer ' ich n Hühnerangeu -

mittkl (d . i . Salichtcollodium ) sicher
und schmerzlos beseitigt. Carton 60 Pf .
Depot in den meisten Droguerien .

z

Beste und billigste Bezugsquelle Mr
garantirt neue , doppeltgereinigt» , gewaschene , echt" "

SsMsiIsm .
Mr versenden zollfrei , gegen Nachn . (nicht unter
io Pfd.» gute neue Bettsedern per Psund sm
«« Pfg ., 8VPfg -, 1M . u. IM . SSPfg . ;
seine primaHalbdanne» 1M . 60 Pfg . ;
meiste Polarfederir 2 M. » . 2 M . 56 Pu . ;
filberweitze Bettsedern 3 M . , 3 M.
56 Pfg ., 4 M ., 4 M . 56 Pfg . u . 5 M . ;
ferner ! echt chinesische Ganzdaunen (sehr
siilllräftig ) 2 M . 56 Pfg . »nd 3 M . Ver¬
packung zum Kostcnpreise . — Bei Beträgen von
mindestens 7S M . 5°/« Rabatt . — ElUM Nicht -
gefallendes ivird frankirtbereitwilligst
znrückgenommen.

peokee so Oo. in lleickorcl i. Wests!.

L.nppx '8 IiWöüMili . 8 >iöri»»is>lllniIIiing ,
(gründlich nach 33jähr . Eifahrnng) .

Sämmtliche innere und äußere Krank¬
heiten, Isolgenyeiml . Gewohnheiten ,
und Kopf- , Augen-, Hals- , Magen - ,
Nerven- , Blasen - , Harnröhrenleiden ,
Rheumatismus, Frauenleiden , Brüche ,
Vorfälle , Hautausschlag und Flechten
jeder Art, Sicchthum , Schwächezustände,
sowie sämmtliche geheime Krankheiten,
Folgen von Quecksilber . Gewissenhaft.
Man lasse mein hierüber belehrendes,
allseitig anerkanntes Buch und meine
große Praxis als besten Beweis dienen.
Das Buch wird gegen Einsendung von
60 Pfg . in Marken verschlossen über¬
sandt.

Sprechst . Westpassage 14 , Hamburg ,
Vormitt. 12— 12i/g und Abends 6 —9 ,
Sonntags 12—3 Uhr . Auswärtige
briefl. Keine Berufsstörung .

Empfehle mein reichhaltigesLager in

K°l!- Nd NElM .
sowie Leichenbekleidnng

« . 1> . Lln ^ u « « «, Verl. Gökerstr. 11 -

' -7V



kemter . nsMIieliez , tglilsiiSMer Isklimm .
Ssuptvsrtrstsr kür OicksudurZ : » . .In n l< « rin -» nfti iv V » r « I .

MsäsrluAS in ^ ilsisiwssiuvsn : I Klaakv .

MV
'
8 81l>sili>

'
sgsn. lilsuNkelleli umj VoktiMliM

kilügbie, elegantste unc! ppakiiZobsie Mbeli e
ist mit Lkettslskk übsr20ASu unä in I? olKS ässssn von I - siLsuvüsoiis
uioiit untsrsoiisiäsu . cksäsr LruZsu lluim sins V7oolls AstruKsn
evoräsu , evirä UÄirii äsm Osbrs .uc;ii vsZASvorksn uuä ^ ostst iruum äs -s

^Vs-soiiioiiii oiuss Isin .sn .sii .

VorrätdiA 1a ^ llkslilisbuvsn bvü 8 . 8obvrU , Roonstrasss 90, - 4 . Lvrlyir , (löktzrstrLsss 14 , Uvlnr .
Roonstrasss 102 , W . krunslvrinann , Nui -Ktstrassv 48 , Uolnr . IlilDvKrnä , Laut .

llnK « koxpv , Haucksobukkabr , kooustruZss .

Unterzeichneter empfiehlt sich zur

Anfertigung von Gebäude - unv
Grundstückstaxen , Bauprojek¬
te -', Zeichnungen und Kostenan¬
schlägen , sowie zur Uebernahme
von Bauleitungen und Ban
Abrechnnvge « .

g . LvkvsnkSuser ,
Zimmermeister

und vereidigter Taxator
Kronprinzenstr . 10h .

Ein ebenso wohl¬
schmeckendesals auch

gesundes
8ommel ' - 8eii ' snlc

bereitet man sich
durch Zuguß des

vorzüglichen
Bitter -Liguenrs

genannt

F
'eßoml
von Dr . med .

SchrömbgenS
zu einem Glas
Zuckerwasser oder
kohlensaurem Mine¬
ralwasser mitZucker -
zusatz. Nicht minder

. ist in der Heiken
LS Medaillon . Jahreszeit ^
regelmäßige Genuß von ein bis zwei
Glas L 'estomac vor oder gleich nach
Tisch , sowie Abends vor dem Schlafen¬
gehen und nach starkem Wein - und
Biergenuß empfohlen .

Zn haben in Wilhelmshuven bei den
Herren Ludwig Janffe « , Gebe .
Mencke , Heinrich Dirks , G .
Lutter , Stadttb . Reuheppe,,s.

LabvrL LvrKvr ' s

K »» i « t lüiuiltte».
Billige Preise !

Anerkannt vorzügliche Qualität .

Verkauf für Wilhelmshaven und Um¬
gegend nur bei

Monist
Veterstr . 85 .

I

UMW8
Wk -

Mk «
Lldvrt L 6U81LV LodwAnn , MLIöU L. 6 . Ruhr .
i79S gegrumtet . Ilösiwts tluLLsiolunwLsu . gegrünilet I79Ü.

V 6i -ti -6wr . I

Die Prcichische
k« ln>I-

" ' '
LetiWgmIkelM in Knlin

beleiht Grundstücke und Liegenschaften hypothekarisch zu zeitgemäßen
und kontanten Bedingungen . Ohne jegliche Nebenkosten !

Vertreter

Veimh . Deimiirghoff ,
Mittelstr . 2.

Ä

Die

Gättssfeder « 6i ) Pftzl )
neue (stroderel pr. Psd . : (>>ättfcschlachtfcdern,ô >nie dieselben von der GnnS fallen , mit ollenDannen Pfd. 1,50 M ., sjiLfertiae stnt ent¬stäubte Gäus lialbdairnen Psd .

' 2 M -, bestebobmische Gärrsehalbdaunen Pfund 2,50 M-,russische Gänsedaunen Pfd . 5,50 M ., primaweiste Gänsedaunsn Psd . 4,50 M. (von letzterenbeiden Sorten 3 dis 4 Psd . zum großen Oberbett
völlig ansreichend ) versendet geg. Nachnahme (nichtunter 10 M.) « u »tr»v Berlin 8 . ,Prrnzenslv . 4V . Verpackung wird nicht berechnet .^ Äiele 2lnerkennunqsschrciben . " >

Kinderwagen
— größtes Lager Wilhelms¬havens — bei > *

6 . v. cl . siolcsn .
L Irmie

,
F ° br . fener - u . diebess . Pan -

und Gewölbe 30jähr .
Spezinl -Liefer . der Reichsb . ,Hannov . Bank , viele König ! .Behord . ,Kred .- undVorschuß-

rerel gr . Bankh . d . In - u AlM

NreN . ^
'
? m

E"
^

en Größen . Billige
" "

^ ügl . Ausf .Dievess . Cafsetten . Groß. Laaer
Preisverz . frei und ohne Kosten .

^

ÜSM8N
L - Kühl , Hebamme , Osnabrück ,Sutthsuserstr . 1 . Schöne fr . Lage , gr . Gart

s-xvetalru-ril i Lisr -ILn,
WIc »x/c » ni lirviwnstrnssv

vl . Mv ^ vl
^

j Nr . 2 , 1 Lr .
bsilt 8xpd1It8 iimi U»n» «8
8vdirÄeItv , 1Vot88jIn88 uaä Hunt
iiiüiitrü n luilpsriki' dvvMrt .
Ilvtüvckv , bol krisostsu FMou in
3 bis 4 L'sKvn; veraltete unck
vvrDvelk. Mlle sbsuk. in svbr
stur/vr Leit > nr v. 12—2.
6—7 ; (»nvb8oiinta ? 8). La8vitrtH
mit xteteb . ürkolA« brlvtl. unck
vvrsebvtvKeu .

stkotogkspkisctis

sür Amateure » d Photographen
empfiehlt

kiek . lOjlMMü ,
KismarlKstraße 15.

ea . 300 ebrn , billigst abzugebcu .

llillllbli - IIIireii L Ho .
Ziegelei ,

Varel i. O .
Vas als streng reell bekannte große

N etttederu-Saaer
von Lbsr 8 in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter io Pfd . garantirt gute
neue Bettfedcrn für so Pfg ., vor¬
zügliche Sorte Mk i,25 , Halb
dannen Mk . 1 ,50 , prima Mi i,80 ,
extra prima Akk. 2 ,30 , 2 ,50 , vorzügl .
Dannen nur Mk . 2 ,50 , hock '

Umtausc

Kaffee - Köjikm ml Dampfkeiriek
des

7. D . LorZstsäs , Dsüstli ,
ganz neu eingerichtet, empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

x gebrannten Ttaffees . ^
N «r feine rernschmeckende Sorten kommen zur Ver¬

wendung und sind im Preise 1,30 — 1,70 Mark pro Vr Kilo in

Originalpacketen .
Zu haben in den bekannten Niederlagen.

Dr . med . II . Dolil
'
s

nnfMbar ltäleackes Klu .iceimgM88Mllier ,
in 40 jähriger Praxis erprobt .

Dieses leicht einzunehmeade Medikament Hilst unbedingt gegen !

! HantanSfchläge jeder Art , Geschlechts - und krebsartige !
Krankheiten , Flechten , offene Beine ; s rner gegen die so
gefährlichen Skropheln , böse Angen , Ohren , Rasen re.
bei Kinder « . Bestandtheile des Pnlvers auf der Schachtel .

Zahlreiche Atteste von Geheilten und Zeugnisse von

Aerzten und hohen Regierungspersonen zur
Verfügung .

. Preis per Schachtel Mk . 1 .25 .
"

Jede Schachtel trägt als gesetzliche Schutzmarke die Unterschrift des !

Erfinders : L . v . Loki , Kr .

Zu haben in der Schloßapotheke in Hannover und in allen !

übrigen Apotheken .

mit xrrtsutii ' tsm Imktcki'llslr -Vvrsslrluss .

Osi ' vslolisi ' rmok
cicii Vorsodrikt äss llein -n kiotsssor vr .
Loxblst rrnsAsküdrt ist null mit sinor - von
idin sslbst vsrts .«stsn ^ nn -sisunK r,um
ilodtiASN Osbrs -noli vsrssdsn ist .

vSI » LLK 2 LN 6 , vslcdsi ' Nils
Vortbsils äss Loxlilst 'sobsn L^ stsms cksr
8üUAlinAS - LrnälirunA Är bieten vsrmnK ,
nnä rum ^ uscieuvlr ässssn nllsin äon

UW
" ^ UN16118211 §

"
MA

riss Li 'ünriors ru tübrsn voesodti ^t ist .
älloiniAss l 'nviürntionsesoiit t'iir Nunnavee , Oldenburg , kenun-
sckvveig , 8v !isumbueg - t. !pps, tippe - vetmolÄ , V/släeek -

Hs -irrro vsr ' ,
Oonesssionäi - von LIstMlsr L 60 . , Nünoksn.

Aecht zu haben in Wilhelmshaven lei L <l . K « 88 u . Uvrilb . Kirk » .

^ .ttvUvr Kr LMoKraoLtz , ^Miie1m8iiAveit , Filiale .levsr .
von L Krnnrvr , Zahntechniker , Roonstratze S5

Mitaussteller der Eollcetiv -Ausstellimg des
Vereins deutscher Zahnkünstler , welchem auf
der Hygieneausstellung Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zucrtheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . Zahn -Operationen
(schmerzlose Extraktion ) , Einsetzen künstlicher
Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so

auch einzelner Zähne auf die Wurzel . Beseitigung von Wolfsrachen und sow
stigen Gaumendcfekten , Plombirungen aus allen zur Zeit gebräuchlichen Massen
Regulirung schiefgewachsener Zähne sowie zur gänzlichen Beseitigung der

Zahnschmerzen .
Sprechstunden : Morgens von 8— 1 Uhr , Nachm , von 3 — 7 Uhr .

Berkefeld -Filter
giebt in ausreichender Menge

absolut reines , vatterieufr . Wasser.
Luftdruckfilter ca . ftz Liter pr . Minute Mk . 12,00 ,
Filter für Wasserleitung 3 Ltr . pr . Mini „ 30,00 ,
Volksfilter „ Z/i „ „ „ „ 10,00 .
lieber größere Apparate illustrirte Preisliste auf

Verlangen gratis und franko .
Wiederverkäufe »: gejucht,

kerliefelä .kilivi'geselkvksfl
v « u «

( Hannover ) ._

Mk . 3,00 per Pfd . sch ge¬
stattet ; bei SV Pfd . 5 0/0 Rabatt
Prima Bett -JmettS , garantirt
fcdcrdicht , fertig genäht , complet Ift, -
schläfig Mk . 14 , Mk . 17 ; 2schläfig

MI . 17 , Mk . 20 .

Hausfrauen prüfet !

Colonial -Kronen -Kaffee
(femjier Dolmen-Kaffee mii Aälirmalz-Zasaß)

ist der

besis , gesunöesie unc! billigsiv lislksv.
Ein Pfand erfetzt zwei Pfund sonstigen Bohnenkaffee !

und erspart Mk . 1,60 bis AU . 2 .— .

lklipp L KungkaniIK , S emen
Kaffee -Rösterei mit Dampfbetrieb .

!fOb jsssevde
u. 8 Equipagen , im Ganzen 1900 Gewinne im Werthe von

MK . KK KKK MK.
komme« in der Marieuburgev Pferdelotterie zur Verloofnng .
4 Mark jedes Loos , ll Loose iv Mk . L u - und Porto 30 Pfg .

Ziehung bestimmt am S . September er.

L«s Zssrph , Bankgeschäft, Berlin IV. . NMl
Fernsprechanfchlntz . Reichsbank -Giro -Couto .

Telegrammadreffer Haupttreffer Berlin .

?MVeomplet fertiger

UNgkiomsi 'olcsti'

ksrlinisvbs ksusr - Vsrsiokerungs - Anstalt

zri Bevlin .
- Gegründet 18LS . -

Anträge werden entgegengenomrnen durch , die Agentur von

HrSoi 'K ILvL«!», Bismarckstcaße 10.
Zu vermietheu

infolge Abkommandirung zum 1 . Okt .
er . 3 elegant eingerichtete , freundliche
u . gesunde Zimmer nebst Burschengelaß ,

s Zu erfragen Friedlichst ! . 9 .

Zu verunethen
zum 1 . Oktober c . die S . Etage ,
Roonstraße 7 . Preis 400 Mk .

Ar . Latamr , Neubremen .

8MWW



Ikairt .
Heute Souutag :

Srosso VLLLMUSlk.
Es ladet freundlichst ein _ 1V>,6 . Lvluxinuair .

Lsstel zum „Vanter Schlüssel"«
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Ball
Musik von der Kapelle - es Kaiser !, s » See -Bataillons .

Anfang 4 Uhr .
.4 .4 .4»1188S» .

kumnnmum ,
Die

Ltiiitil- , IM -
, ImH -

und

S Wäsche-Fabrik
tt

tt

von

. D. « »»!»«, Roonstr.74 8
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
sitzenden und haltbaren Oberhemden , L Mark 3,50 , 4,00 , 5,00 ,
sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen, modernen Dessins und ' '
doppelten Seitentheilen , 3 fach leinenen Hals- u . Handpriesen, sowie
modernste u . kleidsamste Krage « u . Manschetten , Nachthemde «,

misets.Dascheutücher , Chemise
Getragene Oberhemde« nimmt zum Ausbessern an

o . Ik » » !»« . Rooostraße 74.

«»
empfehle

Reißzeuge «ach Borschrift,
Reißbretter,
Reißschiene« mit und ohne Schrauben,
Recht- ««d Spitzwinkel,

sowie alle dort sonst noch erforderlichen Schulutensilien.

v . VLvIoll ,NeedsMer,
Noonstratze 3,

empfiehlt sich zur Anlage von elektrischen

melder« u w .

ktzMrsturvo 8 « 1 n . düllK .

Reparatur -Werkstatt für Näh¬
maschinen u. Fahrräder

Vertreter der Nähmaschinen- u . Fahr¬
rad -Fabrik von Aug . Göricke , Bochum

Schjrherchof Kant.
Heck Sonntag

Kroße Ganz . Musik
Gutree S« Pf ., wofür Getränke.

Hierzu ladet ergebenst eiu

I 'r . Vs » vLI »ott .

Aclolf Lmmvl'mann,
Bier -Depot ,

Nv . S ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

4 ^ 86/k « ^
"

TN
von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München ,

W '

(Goldfarbe) ,
SW "

( hell und dunkelt ,
von H . L I . ten Dorrnkat - Koolmam

Gchte Brauuschweiger
Niiwwe . SüllerbrmmM,

8ettervs8ser, Lis etc.
Ster-Niederlage

von
LirÄvLii » » » » ,
Königstraße Nr . 47 .

Lagerbier L Ltr 20 Mg
« 36 Al 3 Mk .

Knlmöacher » Ltr . 35 Mg .
„ 20 Al 3WK

Karzer Königrörnnnen
Setterswaster, eignes Fabrikat .
Mederrerkiwfer « Wakatt !

Pfand- und Lchgtschäst
verbunden mit

MW- Au - und Rückkauf -WZ
von neuen und getragenen Kleidungs-
tücken , Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen,^ Teppichen, Uhren ,
Gold- und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren usw . usw .

Rothes Schloß,
s .

Einem verehelichen Publikum bringe mein

von

Tapeten und Garden«
U M MM « M

in gefl. Erinnerung.
Achtungsvoll

F . W. Voxks » ,
Königsstraße.

(am Eingänge von Heppens ).
Zu kleinen Ausflügen halte mein Lokal den geehrten Familien

Und Vereinen in kommender Saison bestens empfohlen. Um dem
Pübliknm entgegen zu kommen, habe sämmtliche Preise erheblich
ermäßigt "HpA und hoffe um so mehr einen gesteigerten Besuch
erwarten zu dürfen, als ich u.ach wie vor die größte Sorgfalt
auf tadellose Qualität sämmtlicher Speisen und Getränke und auf
höflichste und beste Bedienung richten werde .

Außer diversen anderen Bieren empfehle noch speziell das

Hochfeine goldgelbe Lagerbier
der Ostfriefischen Aktienbrauerei , wie solches auf der Kaiser !. Werft
eingeführt ist,

0,3 Ltr. zu 10 Pfg.,
sowie ans derselben Brauerei das so beliebte kursKvnKrNu
(bayerffch . Bier nach Münchener Art), V< Ltr. 10 Pf .

Hochachtungsvoll

Gtkimm.

^ . .lo ntlun,
Baut , Neue Wilhelmshavenerstr. 22 .

HmkilWl
in Chevreaux -, Kalb - und Rotz¬

leder, spitz und breit ,
empfing und empfiehlt

1 6. kelilök .
kletsll- «ml ückrüzi

halten hei Bedarf bestens empfohlen
l ^avl L VSgv .

Empfehle

M
und

Mihkllbm
in Gebinden von 10 bis 100 Liter ,36 Flaschen 3 Mk .

Wiederverkäufe»« Rabatt .

H. Vrrms,
Bismarckstr. 14 .

Empsehle hochfeines Helles , gold¬
farbiges und dunkles

Lagerbier
— in Gebinden und Flaschen — aus der
Dampf -Bierbrauerei von U . Rvlinck ,
B u r g st e i n f u r t.

li . l.üvlcenvi '
, Laut.

SÜMMtUob« Mvälslu .
HumMLWuarvu ^8

F . Lvrlia A. 28
^rkonapiatr. preisllsts gratis.

Heute Souutag :

LwWuijfkiitlicliei'ksII
wozu ergebenst eiuladet

XXXXXXX ) 4 .< 4 . ^ » G G » ^

Volksgarten Ropperhörn
S8oi »ir1 » K :

Großer ösienlttcher Mail
/ p

'
.

wozu ergebenst einladet.

Wrttwe D. rVintev.
Heute Sonntag:

er
4 4llr .

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Germania - Halle.
Heute Sonntag :

M Große öffentliche 4 «

VrrlSr , Neubremeu.

VNNF WGk^UMGllHeN.

Heute Souutag :

Großeoffcntl. TanMsik,s
bei

8t » rlL is»V8vts :t « U » <br « I »V8tOV
Gutree 8« Pf ., wofür Getränke, ü Glas Bier 10 Pfg

Anfang 4 Uhr.

m
fa
zr
st.
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Reduktion , Druck »«d Verlag von Th . Gütz . Wilhelmshaven . (Telephon Nr . IS ) .
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